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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung
Telefon (0 71 57) 12 90-1 40

Ortsvorsteher Thomas Müller
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteher Volker Goldmann
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Montag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 -1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75
E-Mail: cornelia.kreuzer@holzgerlingen.de

Sprechzeiten im Lachental
Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung.

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.heldmaier@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 Euro.

30. Juli 2020
Apotheke am Maurener Weg, 
Maurener Weg 70, 
71034 Böblingen (West), 
Tel.: (0 70 31) 27 58 68

31. Juli 2020
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, 
Altdorfer Str. 9, 
71157 Hildrizhausen,
Tel.: (0 70 34) 86 45

Rotbühl-Apotheke, 
Leonberger Str. 29, 
71063 Sindelf ngen (Mitte), 
Tel.: (0 70 31) 7 08 20

1. August 2020
Bahnhof-Apotheke Böblingen, 
Bahnhofstr.19, 
71034 Böblingen (West),
Tel.: (0 70 31) 2 52 23

2. August 2020
Linden-Apotheke Schönbuch, 
Hauptstr. 53, 
71093 Weil im Schönbuch,
Tel.: (0 71 57) 6 16 09

Atlas-Apotheke Dagersheim, 
Hauptstr. 11, 
71034 Böblingen,
Tel.: (0 70 31) 67 13 30

3. August 2020
Waldburg-Apotheke Böblingen, 
Postplatz 14, 
71034 Böbingen (Ost),
Tel.: (0 70 31) 2 50 43

4. August 2020
Apotheke am Eichle in Schönaich, 
Holzgerlinger Str. 3, 
71101 Schönaich,
Tel.: (0 70 31) 4 14 97 77

Rotbühl-Apotheke, 
Leonberger Str.29, 
71063 Sindelf ngen (Mitte),
Tel.: (0 70 31) 7 08 20

5. August 2020
Apotheke 42 Böblingen, 
Poststr. 42, 
71032 Böblingen (Ost),
Tel.: (0 70 31) 20 43 60
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SOMMERFERIENPROGRAMM
Flugstunden für kleine Riesen — eine Kinderkreativwerkstatt

In Gruppen von 6 -10 Kindern gestalten wir
wild und groß, aber auch zart und nahe
zu sommerlichen Themen mit Materialien
und Farbe.
Daneben oder vor allem genießen wir
gemeinsam die freie Zeit am und im
Schönbuch.

Termine:
donnerstags: 6./20./27.8. und 3.9.2020
freitags: 7./21./28.8. und. u 4.9.2020
jeweils 15.00 -17.00 Uhr

Kosten:
4 Termine / 50 Euro (zzgl. Material)

Im Garten am Hallenbad

nähere Infos und Anmeldung: www.kuks.life

Ich freue mich sehr auf Euch!,
Simone Wörn von KinderuKunst

Sommerferienprogramm
„Tennis macht Spaß“

WER: Tennisclub Weil im Schönbuch

FÜR WEN: Alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahre

WANN: Freitag, 14. August 2020 / 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

WAS: Verschiedene Ballspiele und Ballgewöhnungsübungen mit Tennisball und
Tennisschlägern. In kleinen Gruppen werden wir an verschiedenen Tennis-Stationen
Vorhand, Rückhand, Aufschlag und Volley üben.

WO: Tennisanlage Im Stäudach, Weil im Schönbuch

Mitzubringen: Sportkleidung, Kopfbedeckung, ausreichend Getränke, Sonnencreme

Anmeldung: TCW - Jugendwartin Birgit Auwärter / Email : jugend@tennisclub-weil.de
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SOMMERFERIEN-

PROGRAMM

Schützenverein

Breitenstein

In den kommenden Sommerferien
(30. Juli 2020 - 12.September 2020)

bieten wir Jugendlichen zwischen dem
12. und 18. Lebensjahr die Möglichkeit

gratis an unserm Jugendtraining
teilzunehmen.

Das Jugendtraining findet donnerstags
von 18.00 -20.00 Uhr statt.

Geschossen werden Luftdruck-
Pistolen/-Gewehre.

Für die Teilnahme ist die schriftliche
Einverständniserklärung der Eltern

erforderlich.

Weitere Informationen auf unserer
Homepage

Wir möchten alle interessierten Senioren (und auch 
„Nichtsenioren“) an unseren -Treff erinnern und herzlich PC
dazu einladen. 

Wir beantworten Fragen und geben Hilfestellungen im 
Umgang mit  und Internet, besonders auch für Anfänger. PC

Gerne können Sie Ihren eigenen Laptop/Tablet  oder PC
Smartphone mitbringen, ist aber nicht Voraussetzung.

Wir treffen uns einmal im Monat - in der Regel jeden ersten 
Mittwoch - um 15 Uhr in der

Seniorenwohnanlage Hauptstraße 62

unser nächster Termin ist  am:

Mittwoch, 2. September, um 15 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme freuen. 
Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite des Seniorenforums. 

seniorenforum-weilimschoenbuch.de

Einladung -TreffPC
Weil im Schönbuch

fällt weiterhin wegen
Corona bis auf weiteres aus

Verschoben auf 2021!

Neuer Termin: Samstag 25.09.2021

Die bereits verkauften Karten behalten Ihre Gültigkeit

 oder können zurückgegeben werden.

kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

NEU im Programm

Samstag, 26. September, nachmittags
Geführte Wanderung rund um den Bezenberg
mit ehem. Revierförster Günther Schwarz, Waldenbuch

Auf dieser geführten Wanderung wird Herr Schwarz 
unterhaltsam und kompetent aus seinem umfangreichen 
Wissen über Geschichte, Wald und Landschaft rund um den 
Bezenberg, seinem "Wohnzimmer", erzählen.

Treffpunkt: 14 Uhr am Brunnen des Armen Konrad, Hauptstraße in 
Waldenbuch-Glashütte

Im Anschluss ist eine Einkehr geplantDauer: ca. 3 Stunden, 
Anmeldung erforderlich: 07157 705861
Beschränkte Teilnehmerzahl

Weitere Informationen auf unserer Webseite und im 
Mitteilungsblatt.

Vormerken für nach den Ferien!
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Neues vhs.Programm online ab 23. Juli,
in den Auslagestellen ab 10. August

Die neue Programmzeitschrift der vhs.Böblingen-Sindelfingen mit dem Titelthema
„Sehnsucht“ liegt ab Montag, 10. August 2020 wieder kostenlos in
80 Auslagestellen der Region aus. Online gibt es alle Kurse für das

Wintersemester bereits ab dem 23. Juli zur Buchung auf www.vhs-aktuell.de.

Auslagestellen sind alle SB-Filialen der Kreissparkasse und der Volks- und
Raiffeisenbanken, das breuningerLAND Sindelfingen, die MERCADEN in

Böblingen, Banken, Buchhandlungen, Rathäuser und alle 13 vhs-Standorte. Für
das Wintersemester stehen 1.600 Kurse sowie 200 Webinare zur Auswahl. Alle

Präsenzkurse finden unter Berücksichtigung der aktuell geltenden Abstands- und
Hygieneregeln statt.

Semesterstart ist am 14. September.

Hallenbad während der

Sommerferien geschlossen

vom 30.07.2020

bis

13.09.2020

Sehr geehrte Badegäste,

während der Schlie§ung des Hallenbades  aufgrund

der Corona-Situation, wurden umfangreiche

Sanierungsarbeiten im Hallenbad begonnen.

Diese Arbeiten konnten jedoch noch nicht fertiggestellt

werden und sind somit während der Schlie§zeit in den

Sommerferien zu beenden.

Wir bitten um Verständnis und freuen uns auf Ihren

Besuch nach den Sommerferien.

Das Hallenbadteam

Corona-Hilfe für Weilemer Vereine

Auch Vereine und gemeinnützige Institutionen hatten unter den Auswirkungen der Corona-Pandemie und
der damit verbundenen Einschränkungen zu leiden.
So sind Feste und Auftritte ausgefallen, die den Vereinen Geld für Investitionen oder auch zur
Begleichung regelmäßiger Kosten nun nicht zur Verfügung stehen.

Mit dem Programm „Corona-Hilfe für Weiler Vereine“ hat die Genossenschaftsbank Weil im Schönbuch
deshalb in Kooperation mit dem Gewinnsparverein ein Förderprogramm in Höhe von 10.000 Euro
aufgelegt. Bis zum 30.6. konnten sich Vereine und Institutionen aus Weil für einen Anteil aus diesem
Fördertopf bewerben.

Am 20. Juli wurden die 10.000 Euro offiziell bei einer Spendenübergabe auf dem Gelände der Genoba an
zehn Vereine verteilt. Wir freuen uns, dass damit die Vereinstätigkeit hier am Ort unterstützt und gesichert
werden konnte.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung Vorkaufsrechts-
satzung
Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht 
(Vorkaufssatzung)für das geplante Bau-gebiet 
„Wohngebiet „Bäumlesweg“in der Gemeinde 
Weil im Schönbuch

Aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 des BauGB in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 
(BGBl. I, S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
27.03.2020 (BGBl. I S. 587) in Verbindung mit § 4 
der GemO für Baden-Württemberg in der Fassung 
vom 24.07.2000 (GBl. 2000, 581, ber. S. 698) und 
vom 07.05.2020 (GBl. S. 259) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Weil im Schönbuch am 21.07.2020 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Städtebauliche Maßnahme

(1) Die Gemeinde Weil im Schönbuch sieht für das 
geplante Baugebiet „Wohnge-biet Bäumlesweg“ 
die Entwicklung von Wohnbaufächen vor.

(2) Zur Sicherung einer geordneten städtebauli-
chen Entwicklung erlässt die Ge-meinde Weil im 
Schönbuch für das Maßnahmengebiet eine Vor-
kaufssatzung.

§ 2

Räumlicher Geltungsbereich

(1) Der räumliche Geltungsbereich der Vorkaufssat-
zung ergibt sich aus der beilie-genden Bestands-
karte vom 28.05.2020 im Maßstab 1: 2500. Die-
ser Lageplan ist Bestandteil der Satzung.

(2) Der Geltungsbereich umfasst folgende Grund-
stücke der Gemarkung Weil im Schönbuch:

„Bäumlesweg“

Flst.-Nrn.: 3958, 3959, 3960, 3961, 3962, 3963, 
3964, 3965, 3968, 3969, 3971, 3972, 3973, 3974, 
3975, 3976, 3976/1, 3977, 3978, 3978/1, 3980, 
3981, 3982, 3983, 3984, 3985, 3986, 3986/1, 3987, 
4051, 4051/1, 4052, 4053, 4054, 4055, 4056, 4057, 
4058, 4059, 4060, 4061, 4062, 4063, 4064, 4065, 
4066, 4067, 4068, 4069, 4071, 4072, 4073, 4075, 
4076, 4077, 4078, 4079, 4229, 4230, 4231, 4232, 
4233, 4234, 4235, 4236, 4237, 4238, 4239, 4240, 
4241, 4242, 4243, 4244, 4245, 4246, 4247, 4248, 
4249, 4250, 4251, 4252, 4253, 4254, 4255, 4256/1, 
4256/2, 4257, 4257/1, 4259, 4260, 4260/1, 4260/2, 
4261, 4261/1, 4262, 4263, 4264, 4265, 4266, 4267, 
4268, 4269, 4270, 4271, 4272, 4273, 4274, 4275, 
4276/1, 4276/2, 4277, 4278, 4279, 4280, 4281, 
4282, 4283, 4284, 4285, 4286, 4287, 4288, 4290, 
4291, 4292, 4293, 4294, 4295, 4296, 4297, 4298, 
4299, 4300, 4301, 4302, 4303, 4304

§ 3

Besonderes Vorkaufsrecht

(1) Im räumlichen Geltungsbereich dieser Vorkaufs-
satzung steht der Gemeinde Weil im Schönbuch 
nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB ein Vorkaufsrecht 
an bebauten und unbebauten Grundstücken zu.

(2) Zur Sicherung der geordneten städtebauchen Ent-
wicklung in dem in § 1 dieser Satzung bezeichne-
ten Gebiet, erlässt die Gemeinde Weil im Schön-
buch diese Satzung zu Ausübung des besonderen 
Vorkaufsrechts gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB an 
bebauten und unbebauten Grundstücken.

(3) Der Verkäufer eines Grundstücks hat der Gemein-
de den Inhalt des Kaufvertrags unverzüglich mit-
zuteilen. Die Mitteilung des Verkäufers wird durch 
die Mitteilung des Käufers ersetzt. Das Grund-
buchamt darf bei Kaufverträgen den Käufer als Ei-
gentümer in das Grundbuch nur eintragen, wenn 
ihm die Nichtausübung oder das Nichtbestehen 
des Vorkaufsrechts nachgewiesen ist.

(4) Die Ausübung des Vorkaufsrechts richtet sich 
nach den gesetzlichen Vorschrif-ten des BauGB.

§ 4
Aufegung und Einsichtnahme

Eine Fertigung dieser Satzung wird im Rathaus der 
Gemeinde Weil im Schönbuch vorgehal-ten. In die-
se Satzung kann jedermann während der üblichen 
Dienstzeiten einsehen.

§ 5
Inkrafttreten dieser Satzung

Diese Vorkaufsrechtssatzung tritt mit öffentlicher 
Bekanntmachung in Kraft.

§ 6
Außerkrafttreten dieser Satzung

Diese Vorkaufsrechtssatzung tritt außer Kraft, wenn 
die städtebauliche Maßnahme wirksam wird, also 
die Entwicklung des Baugebietes „Bäumlesweg“ 
abgeschlossen ist oder wenn der Gemeinderat der 
Gemeinde Weil im Schönbuch verbindlich erklärt, die 
städtebauliche Maß-nahme im räumlichen Geltungs-
bereich dieser Satzung nicht weiter zu verfolgen.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens-oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Weil im Schönbuch geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Ausgefertigt:

Weil im Schönbuch, den 24. Juli 2020

Wolfgang Lahl

Bürgermeister

Anlage: Bestandskarte

Geplante 6. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Benutzung von 
Obdachlosen- und Asylbewerberun-
terkünften
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 1 der 
Verordnung zur Durchführung der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (DVO GemO) wird 

dem Gemeinderat im September 2020 eine Satzung 
zur Änderung der Satzung vom 28.06.1994 über die 
Benutzung von Obdachlosen- und Asylbewerberun-
terkünften vorgelegt: Dabei ist vorgesehen, die Ge-
bühren in mehreren Unterkünften, u.A. im Gebäude 
Max-Planck-Straße 10, rückwirkend ab August 2020 
zu erhöhen.

Um die rückwirkenden Erhöhungen zu ermöglichen 
wird die grundsätzliche Absicht der Erhöhung vorab 
öffentlich bekannt gemacht. Falls der Gemeinderat 
der Satzungsänderung zustimmt wird die Ände-
rungssatzung öffentlich bekanntgemacht.

Gez.:

Wolfgang Lahl

Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Sitzung des Gemeinderats  
am 21. Juli 2020
In der letzten Sitzung des Gemeinderates vor 
der Sommerpause befasste sich der Gemeinde-
rat mit unterschiedlichen Themenfeldern. Neben 
den Gebühren für die Kinderbetreuung stand 
eine Vorkaufsrechtssatzung für die unbebau-
ten Grundstücke im geplanten Wohnbaugebiet 
Bäumlesweg auf der Tagesordnung. Bürgermeis-
ter Wolfgang Lahl berichtete über die Rückmel-
dungen an ihn im Zuge des Bürgermeisterwahl-
kampfs. Ebenfalls um die Bürgermeisterwahl 
ging es bei der Wahl des Gemeinderatsmitglieds, 
welches am 29. September 2020 den wiederge-
wählten Bürgermeister verpfichten wird. Der 
Gemeinderat beschloss, dass Unternehmen On 
Charge GmbH bei einer Markterkundung zum 
Interesse der Bevölkerung an privat fnanzierten 
E-Ladesäulen zu unterstützen. Für die neue KiTa 
Weil-Mitte vergab der Gemeinderat den Auftrag 
für die Unterhaltsreinigung.

Zunächst der Bürgermeister bekannt, dass der Ge-
meinderat in der letzten Sitzung eine nicht-öffentli-
chen Beschluss zur dauerhaften Zusammenarbeit 
mit der Vergabeplattform „J“ getroffen hat. Neben 
der Vergabe im aktuellen Baugebiet Pfad Ärger in 
Neuweiler soll dieses Vergabesystem auch für die 
anderen, künftigen Baugebiete in der Gemeinde ver-
wendet werden. Zum Neuweiler Baugebiet Pfadä-
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cker berichtete der Bürgermeister, dass bereits 80 
Bewerbungen für einen Bauplatz vorliegen. Die auf 
die Vergabeplattform Wortlaut gestützte Auswertung 
sei eine deutliche Erleichterung gegenüber der bis-
herigen Handhabung.

Gebühren für die Kinder-und Jugendbetreuungs-
angebote während der Corona-Krise

Bürgermeister Wolfgang Lahl erläuterte, dass zur Be-
treuung der Kinder während der Corona-Pandemie 
von März bis Juni 2020 noch eine Entscheidung des 
Gemeinderats über die Gebührenhöhe zu treffen ist.

Frau Böhringer, die Kämmerin, stellte dem Ge-
meinderat den Vorschlag der Gemeindeverwaltung 
vor. Dabei geht es für die Zeiträume zwischen dem  
17. März bis zum Ende Juni 2020, denn ab dem  
29. Juni wurde die Kinderbetreuung wieder als Re-
gelbetreuung unter Pandemiebedingungen durchge-
führt. Die Kämmerin erläuterte die unterschiedlichen 
Phasen der Notbetreuung, der erweiterten Notbe-
treuung und des eingeschränkten Regelbetriebs und 

machte deutlich, dass die Inanspruchnahme dieser 
Betreuungsangebote sehr unterschiedlich war. Der 
Verwaltungsvorschlag laufe letztendlich darauf hi-
naus, für die Zeiten und Tage ohne Betreuungsan-
gebote keine Gebühren zu erheben. Für die Tage, 
bei denen es ein Betreuungsangebote gab, soll die 
Gebühr (Regelbetreuungsgebühr, Gebühr für die 
verlängerten Öffnungszeiten) auf den einzelnen Tag 
heruntergebrochen und erhoben werden.

Zur rechtlichen Seite berichtete die Kämmerin, dass 
die Gemeinde aufgrund der Gebührensatzung dazu 
berechtigt wäre, die vollen Gebühren zu erheben. 
Aus Verwaltungssicht sei dies jedoch nicht ange-
messen, weshalb der Vorschlag zur Gebührenerhe-
bung entsprechend der in Anspruch genommenen 
Tage vorgelegt werde. Zum fnanziellen Ausmaß be-
richtete sie, dass in den zweieinhalb Monaten, um 
die es hier geht, normalerweise etwa 179.000 Euro 
an Gebühren anfallen. Bei Umsetzung des Verwal-
tungsvorschlags würden noch etwa 15.000 Euro von 
den Eltern erhoben. Der entstehende Fehlbetrag von 

etwa 164.000 Euro würde teilweise durch die So-
forthilfen des Landes aufgefangen. Diese betrugen 
etwa 120.000 Euro, so dass bei kompletter Anrech-
nung des Landeszuschusses und Durchreichung 
eines geringen Anteils an den Waldkindergarten bei 
den Betreuungsgebühren noch ein Minus von etwa 
50.300 Euro entsteht.

Der Bürgermeister fasste den Verwaltungsvorschlag 
so zusammen, dass die Gebühren dann erlassen 
werden, wenn es kein Angebot zur Kinderbetreuung 
gab. Für die restlichen Zeiten bis Juli 2020 soll es 
eine vereinfachte Form der Gebührenabrechnung 
geben, die für die Eltern im untersten Bereich des 
Vertretbaren liegt.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat diesem Vor-
schlag zu.

Gebühren für die Kinder- und Jugendbetreu-
ungsangebote im Kindergartenjahr 2020/2021
Frau Böhringer, die Leiterin der Finanzverwaltung, 
stellte den Gemeinderat die vorgeschlagenen Ge-
bührenerhöhungen vor. Sie betonte, dass die Höhe 
der Beiträge und Gebühren einer Gemeinde eine 
große Rolle spielt, wenn die Ermächtigung für eine 
Kreditaufnahmen beantragt werden muss. Der Ge-
meinderat habe ein Ermessen, in welcher Höhe er die 
Gebührensätze festlegt. Ein grundsätzlicher Zielwert 
bei den Gebühren für die Kinderbetreuung seien etwa 
20 %. Dieser Deckungsgrad würde in der Gemeinde 
derzeit deutlich unterschritten. Zu berücksichtigten 
sei auch, wie sich die kommenden Baumaßnahmen 
der Gemeinde auf die Gebührenhöhe im Bereich der 
Kinderbetreuung auswirken werden.

Die Kämmerin führte aus, dass wie in den Vorjahren 
keine exakte Gebührenkalkulation vorgeschlagen 
wird. Stattdessen sollen, wie bei den meisten Ge-
meinden, die Veränderungen bei den Landesricht-
sätzen für die Kinderbetreuung angewendet werden. 
Konkret bedeutet das, dass bis auf die Gebühren 
für die Ganztagsbetreuung in den Kindergarten alle 
Gebühren um 1,9 % erhöht würden. Frau Böhringer 
betonte, dass nach wie vor für alle Gebühren die Ver-
günstigungen des Sozial-und Familienpasses gelten.

Bei der Ganztagsbetreuung in den Kindergarten 
schlug die Kämmerin vor, die Erhöhung zu halbie-
ren auf 0,95 %. Hintergrund seien die im Vergleich 
zu den Nachbargemeinden etwas höheren Gebüh-
ren für die Ganztagsbetreuung. Für das kommende 
Kindergartenjahr 2021/2022 sei das Ziel, hier wieder 
den normalen Steigerungssatz der Landesrechts-
sätze anzuwenden.

Bürgermeister Wolfgang Lahl informierte den Ge-
meinderat über einen Antrag der Fraktion der GRÜ-
NEN, die Erhöhung der Gebühren für die Kinderbe-
treuung in diesem Kindergartenjahr auszusetzen. 
Die Begründung der GRÜNEN-Fraktion sei, ein Zei-
chen für die Familienfreundlichkeit der Gemeinde 
Weil im Schönbuch zu setzen. Auch im Hinblick auf 
die kommende Baugebiete sei dies eine Möglich-
keit, sich als Gemeinde für junge Familien attraktiv 
zu machen. Letztendlich gehe es um einen verhält-
nismäßig geringen Betrag

Bürgermeister Wolfgang Lahl warb für die Umset-
zung des Verwaltungsvorschlags. Er erläuterte, dass 
die vorgeschlagene Steigerung um 1,9 % ein Ver-
handlungsergebnis sei, an dem viele Gruppierungen 
und Verbände beteiligt waren. Die Erhöhung des 
Landesrechtssatzes sollte auch deswegen nicht un-
terschritten werden, weil der Kostendeckungsgrad 
in Weil im Schönbuch mit 12,4 % weit unter den an-
gestrebten 20 % liegt. Der Bürgermeister hob hervor, 
dass die Gemeinde Weil im Schönbuch sowohl in 
baulicher Hinsicht als auch in pädagogischer Hin-
sicht große Investitionen bereits vorgenommen hat 
und auch weiterhin plant. Die jetzt vorgeschlagenen 
1,9 % lägen wahrscheinlich sogar unter den tatsäch-
lichen Kostensteigerungen.

Der Bürgermeister ergänzte, dass die nächsten 
Jahre für die Gemeinde wahrscheinlich fnanziell 
schwieriger werden. Es sei nicht ausgeschlossen, 
dass dann sogar für die Finanzierung des laufenden 
Betriebs Kredite aufgenommen werden müssen. 
Dies werde nur dann genehmigt, wenn die Gemeinde  

ZV Gruppenklärwerk Aichtal 

1. Änderung der Verbandssatzung 

des Zweckverbands Gruppenklärwerk Aichtal 

vom 13. Juli 2020 

Aufgrund von § 21 Abs. 2 i. V. m. § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) in der aktuellen Fassung hat die Verbandsversammlung die Verbandssatzung 
vom 12.11.2007 am 13. Juli 2020 geändert und wie folgt beschlossen: 

§ 1: Der § 4 „Organe des Verbands“ wird wie folgt ergänzt: 

d) stellvertretender Betriebsleiter mit der Bezeichnung stellvertretender Geschäfts-
führer 

 
§ 2: Der § 8 „Verbandsgeschäftsführung“ wird wie folgt geändert: 

(1) Die Verbandsversammlung bestellt einen Betriebsleiter nach den §§ 4 – 6 des 
Eigenbetriebsgesetzes mit der Bezeichnung Geschäftsführer.  

(2) Die Verbandsversammlung bestellt einen stellvertretenden Betriebsleiter nach § 
6 des Eigenbetriebsgesetzes mit der Bezeichnung stellvertretender Geschäfts-
führer.  

(3) Der Geschäftsführer und der stellvertretende Geschäftsführer erhalten über die 
Gemeinde Schönaich eine monatliche Zulage. Die Höhe der Zulage wird von 
der Verbandsversammlung beschlossen. Der Kostenersatz der Zulagen erfolgt 
über den Verwaltungskostenbeitrag.  

(4) Die Gemeinde Schönaich stellt im Wege der Verwaltungsleihe gegen Kostener-
satz Personal zur Verfügung. Die Höhe des Kostenersatzes wird von der Ver-
bandsversammlung beschlossen. Der Verband kann auch eigenes Personal ha-
ben.  

 
§ 3: Der § 9 „Abgrenzung der Zuständigkeiten der Organe“ wird wie folgt ergänzt: 

(3) Im Falle der Verhinderung des Geschäftsführers ist der stellvertretende Ge-
schäftsführer für die Bewirtschaftung generell zuständig, jedoch beschränkt auf 
die Hälfte der Wertgrenzen in Absatz 1. 

 
§ 4 Inkrafttreten: Der § 17 „Schlussbestimmungen“ wird wie folgt ergänzt:  

Diese 1. Änderung der Verbandssatzung tritt mit Wirkung vom 01. August 2020 in 
Kraft.  

 

Schönaich, 21.07.2020 

gez. Dr. Daniel Schamburek 

Verbandsvorsitzender 

 
Hinweise nach § 5 Abs. 2 GKZ i.V. mit § 4 Abs. 4 GemO 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 5 Abs. 2 
GKZ i.V.m. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde/des Zweckverbands geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
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nachweisen kann, angemessene Gebühren zu erhe-
ben. Ein Gebührenverzicht, der deutlich über 10.000 
Euro läge würde bedeuten, dass es für die fnanzielle 
Situation nicht auf Beträge in der jetzt vorgeschlage-
nen Höhe ankommt.

Frau Böhringer ergänzte, dass es dann nicht nur 
um einen einmaligen Verzicht ginge. Der Betrag, auf 
den die Gemeinde Weil im Schönbuch jetzt verzich-
te würde sich in allen späteren Jahren wiederholen. 
Aus den bisherigen Erfahrungen sei nicht anzuneh-
men, dass in den Folgejahren eine Gebührenerhö-
hung vorgenommen wird, die den vorgeschlagenen 
Verzicht ausgleicht.

Gemeinderat Müller sah ebenfalls das Problem des 
dauernden Fehlens der nicht vorgenommenen Ge-
bührenerhöhung. Unter dem Strich gehe es hier um 
eine Gebührenerhöhung, die zwischen zwei und drei 
Euro im Monat liegt. Bei den meisten Familien hätte 
das keine größere Auswirkungen.

Gemeinderat Ehrmann wies darauf hin, dass es nach 
wie vor die Möglichkeit der Unterstützung im Rah-
men des Sozial- und Familienpasses gibt. Worauf 
hier verzichtet werde müsse woanders eingespart 
werden. Deswegen sei es richtig, die Gebühren für 
die Kinderbetreuung entsprechend der Fortschrei-
bung des Landesrechtssatzes zu erhöhen.

Gemeinderätin Himmelein brachte vor, dass die Be-
zahlung im Bereich der pädagogischen Fachkräfte 
in den letzten Jahren stark verbessert wurde. Dafür 
müsse es auch eine Gegenfnanzierung geben.

Gemeinderat Heydenreich sprach die geplanten 
großen Baugebiete der Gemeinde an und brachte 
vor, dass die fnanziellen Risiken für die Gemeinde 
durch eine größere Attraktivität für zuziehende Fa-
milien reduziert werden. Mit dem Verzicht auf die 
vorgeschlagene Gebührenerhöhung würde ein po-
sitives Zeichen gesetzt, junge Familien anzusiedeln.

Gemeinderat Finger erinnerte daran, dass die Ge-
meinde vor einigen Jahren die Anpassung der Hal-
lengebühren mehrere Male ausgesetzt hatte. Umso 
schmerzhafter war es dann, als eine angemessene 
Erhöhung notwendig wurde.

Bürgermeister Wolfgang Lahl machte die Attraktivi-
tät eines Kinderbetreuungsangebotes nicht in erster 
Linie an der Gebührenhöhe der Gebühren fest, son-
dern vor allem an der Bandbreite der Angebote. Zu 
den geplanten Baugebieten führte er aus, dass die 
Verwaltung nach wie vor von einem großen Interesse 
an den künftigen Wohnbauplätzen ausgeht.

Der Änderungsantrag der Fraktion der GRÜNEN, auf 
die Gebührenerhöhung in diesem Jahr zu verzich-
ten, wurde mit 16 Gegenstimmen und 4 Gegenstim-
men abgelehnt. Im Anschluss beschloss der Ge-
meinderat mit 16 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen 
und zwei Enthaltungen, dem Verwaltungsvorschlag 
zur Erhöhung der Gebühren entsprechend der Ent-
wicklung der Landesrechtssätze zuzustimmen.

Vorkaufssatzung für das Wohnbaugebiet Bäum-
lesweg
Eingangs der Beratung sprach Bürgermeister Wolf-
gang Lahl an, dass der Erlass dieser Vorkaufsrecht-
satzung bereits nichtöffentlich vorbehalten wurde. 
Als wesentliche Argumente für den Erlass einer sol-
chen Satzung brachte er die Sicherheit der Gemein-
de bei den Ansprechpartnern im Umlegungsgebiet 
und die Verhinderung von Spekulationen durch den 
Erwerb von Schlüsselgrundstücken vor. Die Ge-
meinde habe dieses Instrument einer Vorkaufsrecht-
satzung bisher nicht angewendet, weil alle bisheri-
gen Wohnbaugebiete wesentlich kleiner waren.

Der Bürgermeister erläuterte, dass bei diesem spezi-
ellen Vorkaufsrecht nicht der zwischen den Vertrags-
parteien vereinbarte Kaufpreis übernommen werden 
müsse, sondern dass der vom Gutachterausschuss 
ermittelte Wert angesetzt werden kann. Wichtig sei 
in diesem Zusammenhang, dass das Vorkaufsrecht 
der Gemeinde sich nur auf unbebaute Grundstücke 
bezieht. Bereits bebaute Grundstücke sind davon 
nicht betroffen.

Der Bürgermeister betonte, dass die Zielrichtung 
dieser Vorkaufsrechtsatzung nicht das Verhindern 

einer Übertragung und Überschreibung von Grund-
stücken an Verwandte und innerhalb der Familien 
ist. In diesen Fällen werde die Gemeinde ihr Vor-
kaufsrecht nicht ausüben.

Abschließend ging der Bürgermeister auf die Abgren-
zung des Geltungsbereiches dieses Vorkaufsrechts 
ein. In einem kleinen Bereich stimme die Ausdehnung 
nicht mit dem städtebaulichen Entwurf überein. Im 
Nordosten des Gebietes reiche die vorgesehene Be-
bauung nur etwa bis zur Hälfte der dortigen Flurstü-
cke. Da eine Vorkaufsrechtssatzung sich aber nur auf 
vollständige Flurstücke erstrecken kann sei es not-
wendig, die gesamten Flurstücke in den Geltungsbe-
reich des Vorkaufsrechts aufzunehmen.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Vorschlag 
der Verwaltung zu und beschloss die Vorkaufs-
rechtssatzung für das Baugebiet-Bäumlesweg. Die 
beschlossene Satzung ist in diesem Mitteilungsblatt 
im amtlichen Teil abgedruckt.

Auswertung eines Kurzfragebogens im Zuge der 
Bürgermeisterwahl
Der Bürgermeister brachte vor, dass er in seinem 
Wahlkampf einen selbst erstellten, fnanzierten und 
ausgewerteten Kurzfragebogen in an die Bevölkerung 
ausgegeben hat. Die darauf eingehenden Anregungen 
sollte nicht verfallen, sondern als Themen in der Bera-
tung des Gemeinderates aufgegriffen werden. Insge-
samt äußerten sich 61 Personen. Der Altersquerschnitt 
und die Vertretung der Ortschaften zeige aber eindeu-
tig, dass dies kein repräsentative Bevölkerungsquer-
schnitt war.

Der Bürgermeister trug sowohl im positiven als auch im 
negativen Bereich die jeweils fünf häufgsten genann-
ten Themen vor. Dabei zeigte sich, dass bestimmte 
Themen sowohl positiv als auch negativ bewertet wur-
den. Als mit Abstand am häufgsten genanntes posi-
tives Thema wurde die Naturnähe der Gemeinde und 
die Lage im Schönbuch gesehen. Ebenfalls häufg als 
positive Aspekte wurden das hohe Engagement der 
Vereine und des Ehrenamts, die gute ÖPNV-Anbin-
dung, die gelungene Innenentwicklung der Gemein-
de und gute Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen 
Bedarf gesehen. Als Themen mit Veränderungsbedarf, 
also eher im negativen Bereich, wurde das Fehlen von 
Übernachtungsmöglichkeiten gesehen. Dazu berich-
tete der Bürgermeister, dass die regelmäßige Inves-
torensuche seit Jahren keinen Erfolg brachte. In der 
momentanen Situation, die durch die Corona-Pande-
mie geprägt ist, sei es aussichtslos, hier jemanden zu 
gewinnen.

Vermisst wurde ein zweiter Supermarkt in der Ge-
meinde. Dazu berichtete der Bürgermeister, dass die 
Gemeinde mit der Rewe-Gruppe und einem Investor 
im Gespräch ist über eine Neuansiedlung auf privaten 
Flächen. Falls das nicht möglich sei wäre es eine Über-
legung, im Baugebiet Bäumlesweg dafür Flächen zu 
reservieren.

Ein großes Thema bei der Rubrik „Was gefällt nicht, 
was wird vermisst“ waren die Radwege, Parkplätze 
und die gefahrenen Geschwindigkeiten in der Gemein-
de. Dazu sprach der Bürgermeister das von der CDU 
und der UBW-Fraktion beantragte Verkehrskonzept 
an. Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung machten 
deutlich, dass auch hier ein dringender Gesprächsbe-
darf besteht. Die Gemeindeverwaltung sei zu diesem 
Thema aufgrund der Anträge von CDU und UBW in 
Gesprächen mit Verkehrsplanern und werde dem Ge-
meinderat einen Vorschlag zum Vorgehen unterbreiten.

Mehrfach wurde der Wunsch nach bezahlbaren Wohn-
raum und nach seniorengerechtem Wohnen geäußert. 
Dazu verwies der Bürgermeister auf die Planungen 
der Gemeinde im Baugebiet Bäumlesweg und auf den 
kürzlich gefassten Beschluss des Gemeinderats, in 
Breitenstein mehrere seniorengerechte Wohnungen zu 
realisieren.

Als Resümee kam der Bürgermeister zu dem Ergebnis, 
dass es noch Einiges zu tun gebe, wovon sich man-
ches aber in kleineren Bereichen bewege, die nicht 
für die gesamte Gemeinde relevant sind. Es stünden 
aber auch größere Themen wie das Verkehrskonzept 
an, welches ohnehin auf der Agenda der Gemeinde-
verwaltung steht.

Markterkundung zur Schaffung von E-Ladesäu-
len in der Gemeinde

Der Bürgermeister berichtete, dass er nach einem 
Hinweis von Ortsvorsteher Volker Goldmann auf die 
On Charge GmbH zugegangen ist. Deren Grundidee 
ist, bei privaten Stellplätzen auf eigene Rechnung 
Ladesäulen zu erstellen. Den Schwerpunkt sieht die 
On Charge GmbH in Bereichen, in denen es für Inte-
ressenten an E-Mobilität keine Möglichkeit gibt, eine 
eigene Ladestation zu errichten. Die Zielgruppe seien 
also Dauerparker, die eine Lademöglichkeit benötigen.

Ganz zu Anfang stehe die Prüfung, ob es in einer 
Gemeinde eine ausreichende Nachfrage für die-
ses Angebot gibt. Die Beteiligung der Gemeinde 
bestehe nur darin, die On Charge GmbH bei der 
sog. Markterkundung zu unterstützen, zum Beispiel 
durch Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt oder 
auf der Homepage. Diese gleiche Unterstützung 
müsste die Gemeinde jedem weiteren Interessenten 
gewähren, der in Weil im Schönbuch ein solches An-
gebot schaffen will.

Der Bürgermeister ergänzte, dass die Gemeindever-
waltung mit weiteren Anbietern solcher Leistungen 
in Kontakt ist. Spruchreife Ergebnisse lägen aber 
noch nicht vor.

Einstimmig unterstützte der Gemeinderat dieses 
Vorgehen.

Unterhaltsreinigung in der Kita Weil-Mitte

Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass die Ge-
meindeverwaltung die Unterhaltsreinigung für die 
neue KiTa Weil-Mitte beschränkt ausgeschrieben 
und 7 Reinigungsunternehmen zur Abgabe eines 
Angebots aufgefordert hat. 5 Angebote gingen ein. 
Mit 2.698,75 Euro/Monat gab die Fa. Everclean aus 
Waldenbuch das günstigste Angebot ab.

Mit einer Gegenstimme stimmte der Gemeinderat 
der Vergabe der Unterhaltsreinigung in der neuen 
KiTa an die Fa. Everclean zu.

Verpfichtung des Bürgermeisters für die nächste 
Amtsperiode

Hauptamtsleiter Feitscher führte aus, dass nach jeder 
Wahl eines Bürgermeisters eine erneute Verpfichtung 
und Vereidigung durch ein Mitglied des Gemeinderats 
stattfnden muss. Das den Bürgermeister verpficht-
ende Gemeinderatsmitglied muss vom Gemeinderat 
zuvor gewählt werden. Sehr oft nimmt der erste stell-
vertretende Bürgermeister die Verpfichtung vor. Der 
Gemeinderat ist aber frei in seiner Wahl.

Einstimmig wählte der Gemeinderat den ersten stell-
vertretenden Bürgermeister Klaus Finger für die erneu-
te Vereidigung und Verpfichtung von Bürgermeister 
Wolfgang Lahl. Diese ist zu Beginn der Gemeinderats-
sitzung am 29. September 2020 vorgesehen.

Bekanntgaben der Verwaltung

Bürgermeister Wolfgang Lahl nahm zwei Bekannt-
gaben vor, die sich beide positiv für die Gemeinde 
auswirken.

Im Neuweiler Baugebiet Pfadäcker hat die Telekom 
nun zugesagt, schnelles Internet über Glasfaser bis 
in die einzelnen Häuser zu legen. Über diese Ent-
wicklung, die ohne Zuzahlung der Gemeinde mög-
lich war, sei er sehr erfreut.

Ausführlich ging der Bürgermeister auf die Ergebnis-
se der Finanzkommission von Bund und Land zur 
Unterstützung der Gemeinden ein, die am Vorabend 
beschlossen wurden.

Er berichtete, dass das Land die prognostizierten 
Verluste im kommunalen Finanzausgleich 2020 mit 
mehr als 1 Milliarde Euro ausgleichen wird. Da die 
erhöhten Zahlungen dauerhaft bei den Kommunen 
verbleiben und nicht als Zuschüsse gewährt werden 
sei dies eine echte Unterstützung durch das Land.

Den Rückgang der Gewerbesteuereinnahmen bei 
den Kommunen wird das Land Baden-Württemberg 
ebenfalls mit 1 Milliarde Euro ausgleichen. Dies wird 
einen Großteil der prognostizierten Wenigereinnah-
men bei der Gewerbesteuer von 1,88 Milliarden Euro 
im Jahr 2020 auffangen.
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Die bereits geleisteten Soforthilfen für die Kommunen 
von insgesamt 200 Millionen Euro stockt das Land 
Baden-Württemberg um 50 Mio. Euro auf. In Weil im 
Schönbuch wurden diese Soforthilfen bisher zum 
Ausgleich der in der Kinderbetreuung wegfallenden 
Gebühren verwendet. Dies ist auch hier vorgesehen.

Für die Schulen soll es zusätzliche Mittel geben, 
um digitale Endgeräte für Kinder aus einkommens-
schwachen Haushalten auf Leihbasis zur Verfügung 
zu stellen. Für Weil im Schönbuch wird dies einem 
Betrag von etwa 50.000 Euro ergeben.

Der Bürgermeister äußerte die Hoffnung, dass der 
Haushalt 2020 ohne Nachtragshaushalt und ohne 
Haushaltssperre vollzogen werden kann, falls diese 
Gelder in der erwarteten Höhe kommen. Er betonte, 
dass die Folgejahre 2021 und 2000 fnanziell sehr 
schwer für die Gemeinde werden und wahrschein-
lich nur mit Kreditaufnahmen überbrückt werden 
können. Falls die wirtschaftliche Entwicklung wie er-
wartet in nächster Zeit wieder anzieht wird es mög-
lich sein, diese beiden schweren Jahre aufgrund 
der positiven Zukunftsprognose zu überbrücken. 
Andernfalls wäre es notwendig, verstärkte Anstren-
gungen zur Konsolidierung des Haushaltes zu un-
ternehmen.

Der Bürgermeister dankte dem Land Baden-Würt-
temberg und dem Bund ausdrücklich für die fnanzi-
elle Unterstützung der Gemeinden

Anfragen aus dem Gemeinderat

Gemeinderat Finger sprach die Mobilehomes an der 
Oberen Bachstraße an. Er erkundigte sich, wann die 
Belegung geplant ist und wann voraussichtlich die 
Bauarbeiten beendet sind. Die Verwaltung teilte mit, 
dass die ersten Umzüge in die Mobilehomes durch 
die derzeitigen Bewohner/innen aus der Robert 
Bosch Straße geplant sind. Es sollten aber nicht so-
fort alle der Mobilehomes belegt werden, weil die Ge-
meinde noch Reserven benötigt, bis zusätzliche dau-
erhafte Unterbringungskapazitäten geschaffen sind.

Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl brachte vor, 
dass er von einigen Anwohnern aus der Seestraße 
auf die Ausweisung zusätzliche Parkfächen ange-
sprochen wurde. An manchen Stellen hätten sich 
dadurch ungünstige Situationen ergeben. Der Bür-
germeister informierte, dass hier lediglich fünf zu-
sätzliche Stellplätze geschaffen wurden und zwar 
auf Wunsch von vielen Anwohnerinnen und An-
wohnern aus der Seestraße. In der Natur der Sache 
liegend werden die positiven Meinungen zu diesen 
Veränderungen nicht so stark wahrgenommen wie 
die Beschwerden der Anleger, die Nachteile für sich 
sehen. Er betonte, dass die Änderungen in Abstim-
mung mit den Polizeibehörden und mit den Busun-
ternehmen und in voller Übereinstimmung mit der 
StVO vorgenommen wurden. In Einzelfällen gebe es 
noch Gespräche mit den Anliegern über die konkre-
te Situation fort.

Gemeinderat Dr. Bühler sprach an, dass die EnBW 
in Neuweiler auf Wohnungseigentümer zugehe mit 
der Anfrage, ob ein Gasanschluss des Gebäudes ge-
wünscht werde. Der Bürgermeister bestätigte, dass 
im Neubaugebiet Pfadäcker in jedem Fall eine Gas-
versorgung kommen soll. Ob die EnBW darüber hi-
naus noch weitere Anschlüsse vornehmen wolle seit 
der Verwaltung nicht bekannt, dies müsse aber auch 
nicht mit der Gemeindeverwaltung abgestimmt wer-
den. Frau Böhringer ergänzte, dass die EnBW in Brei-
tenstein ebenfalls fächendeckend das Interesse an 
einem Anschluss an die Gasversorgung für abfrage.

Gemeinderat Heydenreich erkundigte sich nach 
dem Stand der archäologischen Grabungen bei der 
Baustelle des Gewerbegebiets Lachental. Der Bür-
germeister berichtete über einen kürzlich stattgefun-
denen Termin mit der Ausgrabungsfrma und dem 
Denkmalamt. Aufgrund einer zunehmenden Fund-
dichte müsse die Ausgrabung ausgedehnt werden. 
Positiv sei, dass die Ausdehnung der Ausgrabungen 
nicht nach Norden, also in Richtung des eigentlichen 
Gewerbegebiets, notwendig ist. Bis Ende Septem-
ber 2020 sollen die Grabungen abgeschlossen sein, 
da ab Oktober 2020 die Erschließungsarbeiten be-
ginnen. Leider werden sich die Kosten um 300 % 

erhöhen und von bisherigen etwa 65.000 Euro auf 
mehr als 200.000 Euro ansteigen. Einen weiteren 
Kostenanstieg wird es bei der Verlegung des Strom-
mastes geben. Ein Ausgleich wird wahrscheinlich 
durch die wesentlich günstigeren Ausschreibungs-
ergebnisse für die Erschließungsarbeiten im Gebiet 
möglich sein. Im Herbst diesen Jahres ist vorgese-
hen, die Vergabekriterien für die Gewerbebauplätze 
in der Gewerbegebietserweiterung Lachental im Ge-
meinderat einzubringen.

Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl sprach die Park-
situation im Bereich Seestraße bei der Einmündung 
in die Hauptstraße an. Häufg gebe es dort durch 
beidseitiges Parken ein Problem, vor allem an den 
Wochenenden. Der Bürgermeister sagte zu, hier zu 
kontrollieren.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Bericht aus der Ortschaftsratssit-
zung Neuweiler vom 23. Juli 2020
Öffentliche Sitzung:

Bekanntgaben:

• Regiomat:
Die Regiomaten wurden geliefert. Der Bauhof 
schließt diese an. Seitens der Betreiber ist ein erster 
Testlauf für Anfang August vorgesehen.

• Bachlauf Bergwiesen:

Das Landratsamt Böblingen hat eine Vergabe von 
Ökopunkten für Massnahmen am Bachlauf in der 
Bergwiesenstrasse mit dem Hinweis abgelehnt, 
dass das Bachbett schon aus Naturstein und nicht 
aus Beton bestehe und somit keine Renaturierung 
notwendig ist.

• Charge Now:
Der Anbieter „Charge Now“ als Anbieter für Elektroin-
frastruktur prüft im Gemeindegebiet den Bedarf und 
die Möglichkeiten zur Erstellung von Ladesäulen.

Die Ergebnisse werden in der Planung der Schön-
buchstrassensanierung mit aufgenommen.

• Sanierung Schönbuchstrasse:
Die Rückmeldung des Landratsamtes liegt vor und 
wird in die Planung eingearbeitet.

Im Anschluss hierzu werden die Pläne für die Bürger-
schaft zur Information ausgehangen werden. Rück-
meldungen aus der Bürgerschaft werden hierzu im 
Neuweiler Rathaus gesammelt und weitergeleitet.

Abstimmungen:

• Bauantrag zur Errichtung eines Stellplatzes:
Die Bauanfrage zur Genehmigung eines Stellplat-
zes auf dem Grundstück Brahmsweg 4 in Neuweiler 
wurde einstimmig positiv beschlossen.

• verkehrsberuhigte Bereiche in Nebenstrassen:
Die verkehrsberuhigten Bereiche wurden nochmals 
genauer präzisiert und aus Wunsch der Bürgerschaft 
um die Strasse „Im Hättel“ ergänzt.

Auf Anfrage von ORätin Bernauer wurde der zu prü-
fende Bereich für die Straße „Im Hättel“ auf die ge-
samte Straße defniert. Es wurde nochmals über die 
einzelnen Straßen abgestimmt:

• Stichsstraßen der Schubertraße  
(7 ja / 0 nein / 1 Enthaltung)

• Carl-Orff-Straße (7 ja / 0 nein / 1 Enthaltung)

• Hagäckerstaße einstimmig

• Im Hättel einstimmig

• Fassadenrenovierung Schule und Halle mit 
Feuerwehr

Nach Besichtigung der Farbmuster entscheidet sich 
der Ortschaftsrat für eine Gestaltung: Gebäude-
grundkörper in weiß-beige; Anbauten und Absätze 
in ockergelb; Sockel, Umrandung und Türen in dun-
kelgrau.

Zudem soll ein Schriftzug „Grundschule Neuweiler“ 
angebracht werden.

• Verschiedenes und Anfragen:

OR Brand fragt an, wie es auf Grund der Corona-
verordnungen um die Backhaushocketse am 03.10. 
bestellt sei.

OV Goldmann teilte mit, dass dies nach Anfrage beim 
Ordnungsamt auf Grund von Hygienebestimmungen 
und Umgangsregeln nur schwer umsetzbar sei.

Dies gelte – Stand heute – auch für den traditionellen 
Adventsmarkt und den Seniorennachmittag. Es sind 
aber Planungen für eine Ersatzform der Backhaus-
hocketse im Gespräch.

Zu dem weiteren Vorgehen betreffend der anderen 
Veranstaltungen werde die weitere Entwicklung ver-
folgt und zu einem späteren Zeitpunkt entschieden.

ORin Anfang-Walz möchte wissen, ob der Gedenk-
stein des Soldatengrabes wieder aufgestellt wird. 
OV Goldmann wird dies bei den zuständigen Stellen 
in Erfahrung bringen.

Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Für den Neuweiler Ortschaftsrat

Volker Goldmann

-Ortsvorsteher-

Ortschaftsratssitzung in Breitenstein 
am 23. Juli 2020
Baugesuch zur Gartenneugestaltung mit Gelän-
deabstützungen, Wegen, Treppen, Terrasse mit 
Pool und Pergola, Rasenfäche, Baum-, Sträu-
cher-, Gräser- und Staudenbepfanzung, Wen-
gertstraße 9, Flst. Nr. 449/1

Dem Gemeinderat wurde gemäß § 31 BauGB ein-
stimmig empfohlen, das Einvernehmen der Gemein-
de zu erteilen.

Es wurde auf das Leitungsrecht hingewiesen. Wasser- 
und Abwasserleitungen dürfen nicht überbaut werden.

Nachtragsbaugesuch zur Geländeauffüllung, 
Porschestr. 20, Flst. Nr. 1015/, 1015/2, 6234/4

Der Ortschaftsrat nahm Kenntnis von dem Nach-
tragsbaugesuch und empfahl einen Böschungswin-
kel von 20°.

Kläranlage Schönaich und Zweckverband Aichtal 
Wasserversorgung

Der Ortschaftsrat plant eine Besichtigung der bei-
den Anlagen.

Bekanntgaben:

Erweiterung Gewerbepark Sol

Ortsvorsteher Müller informierte den Ortschaftsrat 
über die geplante nördliche Erweiterung des Gewer-
beparks.

Altes Schulhaus Breitenstein

Ortsvorsteher Müller berichtete, dass bereits kurz 
nach Bekanntwerden des Wunsches aus dem Ort-
schaftsrat, das Gebäude eventuell nach einer Sanie-
rung als Bürgertreff mit gastronomischem Angebot 
zu nutzen, zwei Bewerbungen von möglichen Betrei-
bern bei ihm eingingen.

Anfragen:

Reifenschäden Sonnenbergstraße

Ortschaftsrätin Gigi-Müller fragte nach, wann mit ei-
ner Sanierung des Belags gerechnet werden könne.

Ortsvorsteher Müller wird sich nach dem aktuellen 
Stand erkundigen.

Regiomat Neuweiler

Ortschaftsrat Binder berichtete von Klagen seitens 
der zukünftigen Betreiber des Regiomats über Ver-
zögerungen bei der Errichtung.

Bürgermeister Lahl erwähnte, dass nach etlichen Pro-
blemen nun nur noch Abschlussarbeiten anstehen 
würden und der Eröffnungstermin bereits feststehe.
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Holzbrücke im „Grund“
Ortschaftsrat Ehrmann wies auf die defekte Brücke hin.

Ortsvorsteher Müller informierte, dass nach einem 
Hinweis von Ortschaftsrat Schlüter an die Gemeinde 
Schönaich die Reparatur bereits erfolgt sei.

Breitensteiner Weihnachtsmärktle
Ortschaftsrat Ehrmann erkundigte sich, ob die Ver-
anstaltung voraussichtlich stattfnden könne.

Ortsvorsteher Müller erwiderte, die Entwicklung 
wäre zum jetzigen Zeitpunkt nicht absehbar.

Bürgermeister Lahl erklärte, unter den aktuellen Be-
dingungen wäre eine Durchführung nicht möglich.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Artenvielfalt

Mit dem Titel dieser Woche wollen wir Ihnen Lust 
machen, selber auch in Ihrem Garten oder auf Ihrem 
Balkon einen Beitrag zur Artenvielfalt von Insekten 
zu leisten.

Sehr schöne Insektenweiden sind ja gerade auch 
auf gemeindlichen Flächen zu betrachten. Immer 
wieder freuen sich Passanten an der Farbenpracht 
und greifen oft sogar für ein paar Fotos zum Handy.

Damit Sie sich auch zu Hause ein bisschen mit die-
sem Thema vertraut machen können, liegt ab sofort 
an der Pforte des Rathauses eine Broschüre zum 
Wildbienenschutz, die Sie gratis mitnehmen können. 
Darin fnden Sie viele nützliche Hinweise z. B. zum 
Bau von Wildbienenhäusern, aber auch Tipps zur 
geeigneten Pfanzenauswahl für Balkons und Gär-
ten. Wer ganz intensiv in dieses Thema einsteigen 
möchte, fndet in dem kleinen Heft auch vielfältige 
Angaben zu weiteren Informationen und geeignete 
Bezugsadressen z. B. für Saatgut von Wildblumen-
wiesen oder auch mehrjährige Stauden.

Kiwanis Böblingen-Sindelfngen 
spendet 2020 an 8 Hilfsprojekte im 
Kreis Böblingen 11.850,00 Euro
Kiwanis in Zeiten der Corona-Pandemie
Derzeit ist ehrenamtliches und soziales Engagement 
so wichtig wie lange nicht. Nun befnden sich auch 
die Service-Clubs in einer Ausnahmesituation. Einer-
seits stürzt die Corona-Krise viele Familien in große 
fnanzielle Schwierigkeiten. Sie benötigen Hilfe mehr 
denn je. Andererseits mussten die Clubs ihre ge-
planten Veranstaltungen absagen, sodass wichtige 
Spendeneingänge ausfallen.Dennoch unterstützt Ki-
wanis, wo immer es möglich ist.

Kiwanis Böblingen-Sindelfngen e.V., das ist der Kiwa-
nis Club Böblingen- Sindelfngen e.V. und der Kiwanis 
Hilfsfonds Böblingen- Sindelfngen e.V., der gemein-
nützig anerkannt ist, und das sind derzeit 26 Frauen 
und Männer, die sich jedes Jahr und viele Stunden 
ehrenamtlich vor allem für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche hier in unserer Region einsetzen.

Kiwanis ist eine weltweite Organisation von Freiwilli-
gen, die sich aktiv für das Wohl von Kindern und der 
Gemeinschaft einsetzen. Aktive Frauen und Männer 

aus allen Berufen und Bevölkerungsschichten en-
gagieren sich überparteilich und über Konfessionen 
hinweg.

Im Fokus der Charity-Aktivitäten stehen dabei beson-
ders Kinder und deren Umfeld nach unserem interna-
tionalen Motto: „Serving the Children of the World“. 

Kiwanis wurde 1915 in Detroit/USA gegründet und 
ist somit die zweitälteste Servicecluborgansiation 
weltweit. 1963 gründete sich der erste europäische 
Club in Wien, im selben Jahr der erste deutsche 
Club in Frankfurt am Main. Weltweit sind rd. 600.000 
Menschen in über 3.300 Kiwanis-Clubs organisiert.

Der Name Kiwanis „Nune–Kee-Wanis“ ist indiani-
schen Ursprungs und bedeutet so viel wie „Aus-
druck der eigenen Persönlichkeit“.

In Weil im Schönbuch unterstützte Kiwanis in diesem 
„Bürger für Bürger“ mit einer Spende von 1.500,00 
Euro. Das Foto zeigt im Vordergrund Gerhard Frech 
von „Bürger für Bürger“ und Horst Kaißer bei der 
Übergabe des Spendenschecks am 22. Juli 2020.

Kunst in Glas, Fritz Mühlenbeck
Fritz Mühlenbeck teilte mit, dass er seine Ausstel-
lungsräume in Holzgerlingen nicht am ersten Sonn-
tag im August, wie seit Jahren, öffnen kann.

Auch im April und Juni ließen dies die Corona  
Einschränkungen nicht zu.

Der Künstler hofft, dass Öffnungen an den ersten 
Sonntagen im Oktober und Dezember wieder mög-
lich sein werden.

Neue Arbeiten können Interessierte unter   
www.muehlenbeck-glaskunst.de anschauen.

Es bedeutet Fritz Mühlenbeck viel, den Kontakt zur 
Außenwelt aufrecht zu halten.

Abschluss des 31. Schreibwettbe-
werbs am 24. Juli 2020 im Gr. Sit-
zungssaal Landratsamt Böblingen
Schreibwettbewerb-Preisverleihung 2020  
mit dem Thema „Mutgeschichten“

Die Abschlussveranstaltung zum Schreibwettbe-
werb des Kreisseniorenrats Böblingen konnte dieses 
Jahr wegen der Corona-Pandemie nur in begrenzter 
Teilnehmerzahl stattfnden. Alle Einsendenden konn-
ten nicht eingeladen werden, aber 19 von 22 Preis-
trägerinnen und Preisträger sind der Einladung ins 

Landratsamt Böblingen gefolgt und wurden gebüh-
rend geehrt. Wenngleich die Preisverleihung zu den 
Mutgeschichten nur in reduziertem Rahmen statt-
fand, so war die Anzahl der Einsendungen umso 
beeindruckender: 73 Autorinnen und Autoren haben 
bewegende 79 Geschichten eingereicht, wobei die 
jüngste Einsenderin Amelie Faix, Nufringen 8 Jahre, 
drei Einsendende über 90 Jahre und davon Johanna 
Schmid, Maichingen sogar 94 Jahre alt waren.

Peter Renelt, neuer Organisator des Schreibwettbe-
werbs, zeigte sich in seiner Laudatioo beeindruckt: 
„Wegen Corona wurden viele Geschichten erzählt, die 
sonst vielleicht nicht erzählt worden wären. Die Quali-
tät der Beiträge war wieder von hoher Qualität, haben 
bei der Jury ein Wechselbad der Gefühle ausgelöst 
und die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger 
damit nicht leicht gemacht. Häufig war der Abstand in 
der Bewertung wirklich nur sehr gering.“ Und er fügte 
hinzu, dass 80 Prozent der Preisträger Damen seien, 
bei den Einsendungen insgesamt sei das Verhältnis 
mit einem Drittel Männer und zwei Drittel Frauen aber 
etwas ausgewogener gewesen.

Daniel Wengenroth, Vorstandsmitglied der Kreis-
sparkasse Böblingen, war ebenfalls beeindruckt von 
den Mutgeschichten und zeigte sich erfreut über 
die Einsendenden unterschiedlichen Alters. Außer-
dem unterstrich er, dass der Kreisseniorenrat seit 
vielen Jahren neben dem Schreibwettbewerb uner-
müdlich unterschiedliche Projekte aufgreift um das 
Zusammenleben zu unterstützen und wertvoller zu 
machen. Deswegen beglückwünschte er in seiner 
Ansprache neben den Preisträgerinnen und Preis-
trägern des Schreibwettbewerbs, auch den Kreisse-
niorenrat für die mutigen Schritte der „Patientenbe-
gleitung zur Vermeidung von Delir und Depression“ 
und zum Gewinn des Deutschen Patientenpreises 
2019 und dem Sonderpreis der Ferry-Porsche Chal-
lenge in 2020.

Drei der prämierten Geschichten wurden durch die 
jeweiligen Autoren vorgelesen. Manuela Sebastian, 
Herrenberg las ihre Geschichte von „Alexander und 
Ramon“, Rudi Hoffarth, Holzgerlingen seinen Be-
richt über eine wahre Muttat mit dem Titel „Es war 
ein lebensgefährliches Wagnis...“ und die Schülerin 
Amelie Faix ihre „Osterwette“ vor. Die passende mu-
sikalische Begleitung erfolgte durch Senta Eisen-
bacher, Holzgerlingen auf dem E-Piano, die zudem 
für die Vorlesungen die treffenden Melodien zur Ein-
stimmung auswählte und interpretierte.

Neben der Auszeichnung der Preisträgerinnen und 
Preisträger mit insgesamt 22 Preisen durch die 
Sponsoren im Rahmen der Feierstunde, werden in 

Vordere Reihe: Gerhard Frech und Horst Kaißer



11Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 31

Donnerstag, 30. Juli 2020

den nächsten Tagen ebenfalls alle Einsendungen mit 
einem Exemplar des Leseheftes und einer Eintritts-
karte für die Mineraltherme Böblingen als Danke-
schön für ihren Beitrag belohnt.

Für den Schreibwettbewerb 2021 wurde durch die Jury 
bereits das Thema „Krise – bewältigt?!“ ausgewählt.

Die Preisträgerinnen und Preisträger 2020

Die Preise der Kreissparkasse gingen an Sandy 
Eberle, Waltraud Grau, Katarzyna Grudzinska, Sil-
ke Hemmer, Rudi Hoffarth, Dagmar Meyer, Daniela 
Mieth, Minh Ong, Manuela Sebastian, Horst Se-
horsch, Renate Strauss, Ute Wennberg. Der Preis 
des Kreisseniorenrats ging an Gerti Otero, die Son-
derpreise des Kreisseniorenrats gingen an Selina 
Brecht, Amelie Faix, Walter Hermann, Frowin Junker, 
Johanna Schmid. Der Preis der Leonberger Kreiszei-
tung ging an Beate Huhn, der Preis der Kreiszeitung 
Böblinger Bote an Michelle Khanh Phan, der Preis 
der SZ/BZ an Eva Schneider und der Preis des Gäu-
boten an Sevilay Kurtoglu.

Eine PDF-Version des Leseheges steht diesjährig 
erstmalig auf der Homepage: www.kreissenioren-
rat-boeblingen.de zur Verfügung.

Familienzentrum Holzgerlingen
Aktuelles aus dem Familienzentrum

Holzgerlinger Ferienspaß 2020 – Wir sind startklar!

Die Corona-Situation und die besonderen Aufagen 
hat auch das Team rund um die Sommerferienbe-
treuung vor große Herausforderungen gestellt. Das 
bestehende Konzept musste umgedacht, verändert 
und angepasst werden. Es sind nun mehr Mitarbei-
ter*innen und ein großer Organisationsaufwand ge-
fragt, das bedeuten für uns deutlich höhere Kosten. 
Wir möchten den Teilnahmebeitrag nicht erhöhen, 
da wir sehen, dass viele Eltern in der Ferienzeit auf 
die Betreuung angewiesen sind. Aus diesem Grund 
würden wir uns über Ihre Unterstützung freuen! Falls 
Sie, liebe Eltern eine kleine zusätzliche Unterstüt-

zung für uns leisten können und möchten, würden 
wir uns über Ihre Spende freuen!
Familienzentrum Holzgerlingen bietet in den Som-
merferien im Berkenschulzentrum die alljährliche Fe-
rienbetreuung an. Natürlich unter besonderen, den 
Corona-Regelungen angepassten Bedingungen. 
Außerdem wird es in einem kleineren Rahmen eine 
weitere Woche Ferienbetreuung geben. Die Anmel-
dung ist für jede Woche einzeln möglich.
Termine: 10. – 14. August 2020 und/oder  
31. August – 4. September 2020  
jeweils täglich von 8.00 – 16.00 Uhr
Alter: Kinder von 6-12 Jahren
Kosten: 130 Euro pro Woche,  
105 Euro für das zweite und jedes weitere Kind
Ansprechpartnerinnen:  
Susanne Binder und Sarah Huber
Anmeldung: online auf unserer Homepage

Sie haben Bastelmaterialien oder Bastelreste übrig 
und keine Verwendung mehr dafür? Für unsere Feri-
enbetreuung freuen wir uns über Ihre Spenden von:
• Wolle/Nähgarn
• Leintücher
• Bügelperlen-Steckbretter
• Muffnförmchen, kleine Backförmchen

Wenn Sie diese gerne loswerden möchten, neh-
men Sie gerne telefonisch oder per Mail Kontakt 
mit uns auf!

Das Familienzentrum macht Sommerferien!
Bitte beachten Sie: Im Zeitraum von 3. August 2020 
bis 14. August 2020 ist das Büro nur montags und 
freitags vormittags besetzt.
Bei Anliegen, die die Ferienbetreuung betreffen 
kontaktieren Sie bitte Susanne Binder oder Sa-
rah Huber über die Handynummer.
Von Montag, 17. August 2020 bis einschließlich 11. 
September 2020 ist das Büro des Familienzentrums 
komplett geschlossen.
Die Kurse im Rahmen des Holzgerlinger Sommer-
ferienprogramms sowie unsere Ferienbetreuung fn-
den in diesem Zeitraum wie geplant statt.
Ab Montag, 14. September 2020 sind wir wieder für 
Sie da!

SpielOase an der Quelle
Spiel und Spaß rund um den Burggarten
In besonderen Zeiten wie diesen fndet auch die 
SpielOase in Kooperation mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Holzgerlingen in veränderter Form 
statt! Wir laden Euch ein, am Sonntag, 9. August 
2020 ab 14.00 bis 17.00 Uhr zu unserer SpielOase 
rund um den Burggarten zu kommen! Es erwarten 
euch verschiedene Stationen zum Spielen, Staunen 
und Erleben rund um das Thema „SpielOase an der 
Quelle“. Wir freuen uns auf Euch! Das Projektteam 
rund um Susanne Binder (Familienzentrum) und 
Markus Häberle (Evang. Kirchengemeinde)

Sommerkurse im Familienspielraum
Du bist in den Sommerferien mit Deinem Kind zu-
hause, und möchtest noch etwas gemeinsam erle-
ben? Kommt in den Spielraum!
Unsere Pädagogin erwartet Euch in einer altersge-
recht vorbereiteten Spielumgebung, wo Dein Kind 
nach Herzens Lust die Zusammenhänge der Welt 
selbständig entdecken kann und Du beobachtend 
wahrnimmst, was für die anstehenden Entwick-
lungsschritte Deinem Kind hilfreich sein kann.
Die Pädagogin begleitet die Kinder bei Begegnun-
gen untereinander und steht Dir für Fragen jederzeit 
zur Verfügung.
• Jeden Montag um 9.00 Uhr für Kinder  

von 1 bis 2 Jahren mit ihren Eltern
• Jeden Dienstag um 11.30 Uhr für Babys  

von 4 bis 14 Monaten mit ihren Eltern

Die Gemeinde Altdorf sucht für das

Projekt „Verbesserung der Integration von Familien mit Migrationshintergrund und ihren Kindern“

projektbefristet für drei Jahre

� eine pädagogische Fachkraft auf Basis eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses,

Die Stelle steht in Verbindung mit der Projektzusage der Baden-Württemberg Stiftung. Die

dreijährige Projektlaufzeit beginnt voraussichtlich am 01.09.2020.

Mit diesem Projekt bieten wir Kindern im Grundschulalter, außerhalb des Kontexts Schule, eine

Sprach- und Bildungsförderung an. Hier werden sie durch Musik- und Bewegungsangebote und

medienpädagogischer Aufklärung in ihrer kognitiven Entwicklung unterstützt. Dieses Angebot und

damit Ihre Arbeitszeit wird voraussichtlich Montag bis Donnerstag, jeweils von 14.30 – 16.00 Uhr,

stattfinden.

Ein weiterer Schwerpunkt dieses Projektes ist die Einbindung der Eltern in den Bildungsweg ihrer

Kinder. Hier geht es darum Mütter und Väter für die Notwendigkeit ihrer Beteiligung in diesem

Thema zu sensibilisieren. Außerdem sollen Wege aufgezeigt werden, wie sie trotz aller Umstände

ihren Kindern Unterstützung geben können.

Ihre Aufgaben sind:

� individuelle Sprach- und Bildungsförderung

� Unterstützung der Kinder und Eltern bei allgemeinen Fragen im schulischen Kontext

(Grundschulniveau)

� enge Zusammenarbeit mit dem interkommunalen  Integrationsmanagement

Wir bieten:

� ein gutes Betriebsklima

� ausreichende Verfügungszeiten

� selbständige Arbeitsweise

� fachliche Begleitung durch das interkommunale Integrationsmanagement

Wenn Sie gerne in einem innovativen, interkulturellen Projekt und im Team arbeiten, freuen wir uns

über Ihre Bewerbung bis zum 14.08.2020

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiterin Karin Grund unter Tel. 07031/7474-20 gerne zur

Verfügung. Ihre Bewerbung senden Sie an das Bürgermeisteramt Altdorf, Kirchplatz 5, 71155 Altdorf,

gerne per Email an grund@altdorf-bb.de.

Für fachliche Rückfragen wenden Sie sich gerne an das interkommunale Integrationsmanagement

unter Tel.: 07031/6808-311 oder per Email: tina.binder@holzgerlingen.de
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Anmeldung ab sofort über die Homepage: 
https://familienspielraum.de/ferienspielraum/

Familienlädle Holzgerlingen
!Ab jetzt Sommerschlussverkauf!
Ab Montag 6. Juli 2020 gibt es Sommerware (Klei-
der, Röcke, kurze Hosen, Sandalen, Badesachen 
u.v.m.) zum halben Preis!
Das Familienlädle ist vom 17. August 2020 bis ein-
schließlich 11. September 2020 geschlossen. Ab 
dem 14. September sind wir wieder für Sie da!
Bitte beachten Sie: Aufgrund von Lagerengpass 
nehmen wir vorerst keine Winterware mehr an!
Das Familienlädle bef ndet sich in Holzgerlingen in 
der Tübinger Straße 43.

Ansprechpartnerinnen:
Susanne Binder und Sarah Huber
Tel: (0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Jubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus irgendwelchen Gründen nicht genannt 
sein wollen – sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch

Dienstag  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag  von 16.00 bis 21.00 Uhr

Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:

Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de

www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
• Ein Damengeldbeutel
• Eine Kinder Sweatjacke
• Ein Fahrrad

Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

Nr. Gegenstand Telefon

47 Herren Schlittschuhe 
in Größe 41

(0 70 31) 273364

48 Herren Inline Skates 
in Größe 41 mit Schützer

(0 70 31) 273364

49 Elektrische Haarschneidema-
schine mit Kabelanschluss

(0 70 31) 273364

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Tel. 1290-0 wenden. Bitte melden 
sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde.

Standesamt

Geburten:

Eheschließungen:

Sterbefälle:

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor-
genommenen  Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
Zahl

bean
stand
Fzg.

% Max.
km/h

08.07.2020 13.00 – 15.30 Uhr K 1058 50 56 6 10,7 75

16.01 – 20.00 Uhr B 464 70 1711 130 7,6 131

12.07.2020 09.28 – 13.15 Uhr Hauptstrasse 30 439 44 10 53

14.07.2020 14.09 – 20.05 Uhr B 464 / Höhe Steinbruchweg 70 2238 117 5 110

17.07.2020 13.31 – 15.46 Uhr B 464 / Höhe Steinbruchweg 70 264 13 4,9 110

16.46 – 19.07 Uhr K 1048 Höhe Einfahrt zur
Eschmühle

70 264 13 4,9 110

18.07.2020 08.32 – 11.31 Uhr K 1058 Einfahrt Weiler Hütte 50 88 24 27 86

12.02 – 14.29 Uhr B 464 Höhe km 0,0 70 854 36 4,2 112

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Anzeigenannahme per E-Mail:  
anzeigen@krzbb.de
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Ortsbücherei
Neuweiler

Auch wir machen Urlaub

Schönbuchstr.17
Im Rathaus
Tel.: (0 71 57) 1 29 01 94

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag
15.00 – 17.00 Uhr

Auch wir machen Urlaub
Wir sind aber, wie immer, vom 
3. August bis 13. September 
jeden Montag von 15.00 bis 
17.00 Uhr für euch da.

Wir wünschen euch alle schöne Ferien.

Das Büchereiteam

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Wir verabschieden uns in die Sommerpause und 
freuen uns, Sie im September wieder bei uns be-
grüßen zu dürfen.
Unser Alltag ist immer noch mit vielen Schutzmaß-
nahmen verbunden. Jedoch möchten wir ab Sep-
tember wieder langsam mit unsere Aktivitäten und 
Veranstaltungen starten. Hierzu müssen wir uns 
weiterhin verantwortungsbewusst an die Maßnah-
men halten, damit die Infektionszahlen nicht wieder 
steigen. Bleiben Sie gesund!

Das Programm wird Ende August bekannt gegeben.

Nachrichten Landratsamt

Kreistierheim öffnet ab 27. Juli wie-
der für Besucherinnen und Besucher
Verschiedene Aufagen sind zu beachten
Für Pensionstiere sind noch Plätze frei
Zur Bekämpfung der Ausbreitung des Coronaviru-
ses hatte das Kreistierheim Böblingen Mitte März für 
Besucherinnen und Besucher geschlossen. Nach-
dem das Landratsamt wieder schrittweise für den 
Publikumsverkehr geöffnet wurde, öffnet auch das 
Kreistierheim ab 27. Juli 200 wieder. Es gelten die 
alten Öffnungszeiten: montags, mittwochs und frei-
tags von 14.00 bis 17.00 Uhr sowie samstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr.

Für die Besucherinnen und Besucher sind verschie-
dene Aufagen zu beachten.

In den Räumlichkeiten des Kreistierheims besteht 
eine Maskenpficht, wenn sich mehr als eine Person 
im Raum aufhalten sollte. Auf dem Freigelände be-
steht keine Maskenpficht. Es dürfen sich maximal 
10 Besucherinnen und Besucher auf dem Tierheim-
gelände befnden. Sollte die Anzahl überstiegen 
werden, kann der Einlass erst nach dem Verlassen 
der vorherigen Besucherinnen und Besucher ge-
währleistet werden. In das Verwaltungsgebäude 
dürfen maximal 2 Besucherinnen und Besucher ein-
treten. Weitere Personen müssen draußen warten. 
Innerhalb der Besucherzeiten gelten diese Aufagen 
auch für die ehrenamtlichen Gassigeherinnen und 
Gassigeher. Die gängigen Hygiene- und Abstands-
regelungen sind auch weiterhin einzuhalten. Tief-
gehende Vermittlungs- und Beratungsgespräche 
erfolgen auch weiterhin nur mit einem fxen Termin. 
Interessierte werden gebeten, sich hierfür an die 
Verwaltung des Kreistierheims zu wenden.

Hinsichtlich der anstehenden Urlaubszeit weist das 
Kreistierheim darauf hin, dass es Pensionsplätze 
anbietet. So kann Tierliebhaberinnen und Tierliebha-
bern geholfen werden, die vor dem Problem stehen, 
wohin mit dem kleinen (oder auch größeren) Liebling 
während der Urlaubszeit. Oder es steht ein Kranken-
hausaufenthalt an, eine berufich nötige längere Ab-
wesenheit – viele Gründe sind denkbar. Der Preis pro 
Tag und Hund ist beispielsweise 19 Euro, pro Tag und 
Katze 14 Euro. Die Bedingungen sind bestens, bei 
den Hunden stehen auch für die „Pensionsgäste“ die 
ehrenamtlichen Gassi-Geherinnen und Gassi-Geher 
zur Verfügung. Seit Anfang März gibt es einen 1200 
m² Hundetrainingsplatz. Interessierte werden gebe-
ten, sich für Informationen und Reservierungen direkt 
beim bzw. an das Kreistierheim zu wenden unter der 
Telefonnummer (0 70 31) 6 63-27 51 oder Mailadres-
se kreistierheim@lrabb.de.

Unterstützung für pfegende Angehörige
Das Krisentelefon für Pfegende und pfegende 
Angehörige im Landkreis Böblingen e. V.
„In Corona-Zeiten hat sich die Belastung in der häus-
lichen Pfege für die Angehörigen erheblich verstärkt“, 
stellt Karin Braitmaier von der Altenhilfefachberatung 
des Landratsamtes Böblingen fest. Kontaktverbote, 
Angst vor Ansteckung und weitere Einschränkungen 
haben viele ergänzende Hilfen nicht mehr zugelas-
sen. Entlastende Besuche wie z. B. Spazierengehen, 
Betreuungsdienste, Tagespfege und vieles mehr wa-
ren nicht möglich. Dazu kam, dass viele Angehörige 
Dienstleistungen von Pfegediensten ausgesetzt ha-
ben aus Angst vor Infektionen.
Der Pfegealltag in der Häuslichkeit war stark belastet 
– und wie geht es heute den pfegenden Angehörigen?
„Pfege ist immer eine belastende Aufgabe für die 
ganze Familie“, erklärt die Vorsitzende des Krisente-
lefons Rosemarie Hering. Alt, krank, verwirrt, teilweise 
mit dementiellen Veränderungen, zum Teil pfegebe-
dürftig und mit hohem Betreuungsaufwand werden 
viele Menschen von Familienangehörigen gepfegt.
In der Mehrzahl sind es Frauen, denen die Pfe-
ge-Rolle in den Familien zugeschrieben wird. Diese 
wird oft stillschweigend übernommen und kommt zu 
den bereits eingenommenen Aufgaben hinzu. Part-
nerin, Mutter, Hausfrau, Berufstätigkeit, oft noch ein 
Ehrenamt und jetzt noch die Pfege von nahestehen-
den Angehörigen. Das sind so große, vielfältige und 
verantwortungsvolle Aufgaben, dass sich eine Über-
lastung sehr leicht anbahnen kann. Eigene Grenzen 
erkennen, benennen und akzeptieren wird oft nicht 
in den Familien kommuniziert. „Ich kann nicht mehr!“ 
ist häufg der erste Satz, der von Anrufenden beim 
Krisentelefon geäußert wird. Die Familie ist häufg 
durch eine pfegebedürftige Person im Haus oder 
der Wohnung überfordert. Die Pfegenden stehen 
alleine da und überschreiten oft die Grenzen der Be-
lastbarkeit – mit allen Konsequenzen.
Die Mitarbeitenden vom Krisentelefon haben ein 
offenes Ohr für die Anrufenden. Sie hören zu und 
versuchen gemeinsam nach Lösungsmöglichkeiten 
für das Problem in einer oft ausweglos scheinenden 
Situation zu fnden.
Sie arbeiten ehrenamtlich, die Anrufe sind anonym 
und unterliegen der Schweigepficht.
Das Krisentelefon für Pfegende und pfegende An-
gehörige ist von Montag bis Freitag zwischen 16.00 
und 18.00 Uhr unter der Rufnummer (0 70 31) 6 63-
3000 zu erreichen.
Montags ist die Beratung auch in türkischer Sprache 
möglich.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Sitzgruppe im Außenbereich
Der Kindergarten Sonnenschein freut sich über 
neue Sitzgruppe im Außenbereich
• Gemeinsame Aktion des Fördervereins und 

Eltern der Vorschulkinder

Seit letztem Wochenende kann sich der Kindergar-
ten Sonnenschein in Neuweiler über eine neue Sitz-
gruppe im Außenbereich freuen.

In einer gemeinsamen Aktion der diesjährigen „Ele-
fanten“ (Vorschulkinder) und des Fördervereins, ha-
ben fünf Papas feißig gewerkelt. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen und ist schon rege in Benutzung. 
Dies ist das Abschiedsgeschenk der Elefanten, das 
mit fnanzieller Unterstützung des Fördervereins rea-
lisiert werden konnte. Vielen Dank nochmal den tol-
len Handwerkern!

Viel Freude damit wünschen die „Elefanten 2020“ 
und der Förderverein des Kindergarten Sonnen-
scheins in Neuweiler

Kindergarten Troppel

Tatü tata – die Verkehrspolizei war da!
Endlich – der heißersehnte Termin mit der Verkehr-
spolizei konnte trotz Corona noch stattfnden!

Ursprünglich war der Besuch von Frau Köhler und 
Frau Wiedmann, die die Verkehrserziehung im Kreis 
Böblingen leiten, bereits im März geplant gewesen 
– zeitlich passend zum Verkehrsprojekt „Sicherer 
Schulweg“ im Igeltreff.

Dieser musste jedoch, wie so viele Veranstaltungen 
und Ausfüge wegen der Coronapandemie abgesagt 
werden.

Umso größer war die Freude und auch die Aufre-
gung der diesjährigen Vorschulkinder, als der alljähr-
liche Besuch doch noch stattfnden konnte.

Am Dienstag, den 21. Juli warteten also 8 aufgereg-
te Igelkinder vor dem Kindergarten.

Als das große Polizeiauto dann vorfuhr, wurden die 
Augen groß.

krzbb.de

Warum geben Sie Ihre Anzeige nicht telefonisch auf? 
Telefon 07031 6200-20
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Ein weiterer Stempel für ein gelöstes Rätsel.Kniffelige Aufgaben und spannende Geschichten.

Mehr als 30 Mädchen und Jungs lösen mit der Kinderkirche spannende Aufgaben

Auf Josefs Spuren durch Weils Mitte

Fand die Kinderkirche der evangelischen Kirchenge-
meinde Weil im Schönbuch in den vergangenen Wo-
chen wegen Corona nur online in den eigenen vier
Wänden statt, so ging es am vergangenen Sonntag
wieder nach draußen. Zum Abschluss des Kinderkir-

chenjahres hatten sich die Verantwortlichen vor den
Sommerferien etwas ganz Besonderes einfallen las-
sen: Ein Spiel, bei dem die größeren Kinder alleine,
die kleineren mit der ganzen Familie an sechs Sta-
tionen quer durch die Weiler Ortsmitte spannende

Aufgaben und Rätsel rund um die biblische Josefs-
geschichte lösen durften.
Viermal hatte sich Kinderkirche online mit Josef, wie
er zum Pharao kam und was er in Ägypten so alles
mit seinen Brüdern erlebt hat, beschäftigt. Bis zu 30
Familien waren in Spitzenzeiten dabei. Kein Wunder,
dass die Jungs und Mädchen wie die Schwestern
Liliane, Chiara und Fabienne, zehn, acht und sechs
Jahre, jetzt so richtig heiß auf das finale Spiel waren
und mit ihrem Papa begeistert loszogen, um sechs
Stempel für die richtigen Ergebnisse zu ergattern.
So waren am Marktplatz verschwundene Dinge zu
erraten, am Standort des neuen Gemeindehauses
mit den Händen Wasser gegen die Dürre zu trans-
portieren oder an der Seesteige die Namen der zehn
Josefsbrüder zu erraten. Abgestuft nach Alter dabei
natürlich nur ein fehlender Buchstabe oder alles au-
ßer dem Anfangsbuchstaben. Aber auch kniffelige
Matheaufgaben mit Streichhölzern zu legen, gehörte
zu dieser Schnitzeljagd der etwas anderen Art. Was
Liliane, Chiara und Fabienne am besten gefiel? Na
klar, die Station vor der Genossenschaftsbank an der
Hauptstraße mit der eigenen Mama im wallenden Jo-
sefs-Mantel. Und natürlich das Eis hinterher, dass al-
le mehr als 30 teilnehmenden Kinder als Belohnung
aus dem kühlen Keller des Gemeindehauses beka-
men.Das Eis als Belohnung für gelöste Aufgaben schmeckte Liliana, Chiara und Fabienne (von links) sichtlich gut.

Wie geht das nur? Ein fast echter Josef mitten in Weil im Schönbuch.
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Chor b!cause singt vor 60 begeisterten Zuhörern im Weil im Schönbucher Kirchgarten

Nach Corona der Start zurück ins Leben

Darauf haben Chorleiter Uwe Renner und seine Mit-
streiter lange gewartet: Endlich wieder gemeinsam
auftreten und das vor richtigem Publikum. Dabei war
der Konzertabend des Chors b!cause am vergange-
nen Samstag im Garten der Weil im Schönbucher

Martinskirche eigentlich lange geplant - doch dann
kam Corona und es konnte auf einmal nur noch per
Video miteinander geprobt werden, von Live-Auftrit-
ten ganz zu schweigen. Von der mittlerweile in der
Gemeinde und im ganzen Kreis kaum mehr präsen-

ten Krankheit unterkriegen lassen wollten sich die
Sängerinnen und Sänger dann aber doch nicht. „Wir
möchten ein Zeichen setzen“, erklärte Uwe Renner,
„wir starten zurück ins Leben.“
Das gelang mit 16 Liedern und einem weiteren als
Zugabe oder „Rausschmeißer“, wie es Uwe Renner
launig formulierte, vor rund 60 begeisterten Zuhörern
ganz vorzüglich. Auch wenn im Unterschied zum
letzten Event an gleicher Stelle diesmal viel gemes-
sen werden musste - fünf Meter zur Bühne, 1,50 m
zwischen den Zuhörerbänken - keiner mitsingen durf-
te und nur für zehn Sängerinnen und Sänger Platz
war, was krankheitsbedingt glücklicherweise genau
aufging, waren Stimmung und Atmosphäre auch
dank des herrlich-lauen Sommerabends einfach nur
Spitze.

Neue Mitsänger sind herzlich eingeladen

Schnell zerstreuten sich außerdem Befürchtungen,
b!cause könnte bedingt durch die coronabedingte
Zwangspause etwas außer Übung sein. „Ihr seid
besser denn je“, schwärmte einer, der früher selbst
mitgesungen hatte. Das Programm umfasste Gos-
pel, Soul, Pop in Deutsch und Englisch und neben
vielen "Mutmachliedern" sogar einen Choral. „Wir
sind ein Chor, in dem jeder mitsingen darf“, rührte
Uwe Renner außerdem die Werbetrommel. Geübt
wird jetzt auch wieder live, immer sonntags um 19.30
Uhr im evangelischen Gemeindehaus “Haus Renz”.

Tolle entspannte Atmosphäre: Das Konzert des Chors b!cause am vergangenen Samstagabend im Garten der Weil im Schönbucher Martinskirche.

Mit Inbrunst und Stimmkraft gesungene Werbung für ein Leben mit Jesus.
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Frau Köhler und Frau Wiedmann führten mit den 
Kindern erst ein allgemeines Gespräch über die Ar-
beit, die Tätigkeit und die Uniform der Polizei, bis 
sie auf das wichtige Thema „Verkehrssicherheit“ zu 
sprechen kamen.

Da konnten unsere Troppelkinder schon richtig 
punkten, denn sie haben das Thema ja im Igeltreff 
als Projekt bearbeitet:

„Wie geht man richtig über die Straße?“, „An was er-
kenne ich, ob ein Auto rückwärts fährt?“, „Was ziehe 
ich an, damit man mich nachts gut sehen kann?“, usw.

Fragen, die nicht nur theoretisch bearbeitet, sondern 
dann gleich in der Praxis geübt wurden.

Gemeinsam mit Frau Köhler und Frau Wiedmann nutz-
ten die Kinder das Wohngebiet Troppel, um die rich-
tigen Verhaltensweisen im Straßenverkehr einzuüben.

Die große Herausforderung erwartete die Kinder 
dann am Kreisverkehr beim Überqueren der Haupt-
verkehrsstraße am Zebrastreifen.

Beachtlich, wie diszipliniert sich die Autofahrer ver-
halten, wenn sie plötzlich eine blaue Uniform sehen!

Unsere Kinder haben das ganz prima gemacht mit 
Handzeichen, links-rechts-links schauen und dann 
Überqueren der Straße!

Zurück im Kindergarten gab es dann noch ein klei-
nes Highlight:

Frau Köhler fuhr mit dem großen Polizeiauto vor, so 
dass auch die anderen Kinder im Garten einen gu-
ten Blick darauf hatten, und ließ einmal ganz laut die 
Sirene aufheulen.

Zum Abschluss gab es dann noch ein Foto von allen 
Igelkindern, Frau Köhler, Frau Wiedmann und dem 
Polizeiauto!

Die Kinder und das Team vom Kindergarten Troppel 
sagen ganz herzlich „DANKE!“

Unsere Igelkinder mit Frau Köhler und  
Frau Wiedmann von der Verkehrspolizei

Aus den Schulen

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Unterricht nach den Ferien und  
Einschulung
Für die Schüler der Gemeinschaftsschule Weil mit 
Außenstelle Neuweiler gelten für den ersten Schultag 
nach den Sommerferien folgende Unterrichtszeiten:

Montag, 14. September 2020

Unterrichtsbeginn für die Klassen 6 – 10:  
8.00 bis 11.20 Uhr

Unterrichtsbeginn für die Klassen 2 – 4:  
8.45 bis 12.15 Uhr

Am Dienstag, 15. September 2020 fndet unsere 
Aufnahmefeier der 5. Klassen um 8.30 Uhr in der 
Aula der Schule statt. Pro Schüler darf eine Begleit-
person mitgebracht werden. Danach beginnt der 
Unterricht und endet um 12.15 Uhr. Die Busse fah-
ren zu den üblichen Zeiten.

Die Erstklässler aus Neuweiler treffen sich am Frei-
tag, 18. September 2020 um 15.00 Uhr in der Hal-
le bei der Schule. Zuerst fndet eine Andacht statt 
(ca. 15 min), dann die Feier zur Einschulung und 
die erste Unterrichtsstunde. Jeder Erstklässler darf  
5 Gäste mitbringen.

Der Elternabend für die Schulanfänger aus Neu-
weiler fndet bereits am Mittwoch, 16. September 
2020 um 19.00 Uhr in der Schule statt.

Für die Erstklässler in Weil im Schönbuch beginnt 
der Unterricht am Samstag, 19. September 2020 
in der Aula der Schule mit einer Andacht (ca. 15 
Min). Anschließend fnden eine kleine Feier und 
die erste Unterrichtsstunde statt. Jeder Erstkläss-
ler darf 2 Gäste mitbringen.

Klasse 1b um 8.30 Uhr

Klasse 1a um 10.00 Uhr

Klasse 1c um 11.30 Uhr

Die Elternabende für die Schulanfänger in Weil 
fnden am Mittwoch, 16. September 2020 um 
20.00 Uhr statt. Bitte folgen Sie den Schildern.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern ei-
nen guten Start ins neue Schuljahr!

Die Schulleitung

VHS BB-Sif Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Willkommen in der vhs.!

Sehnsucht lautet das Motto unserer neuen Pro-
grammzeitschrift – und vielleicht haben Sie ja 
auch Sehnsucht nach Ihrer vhs.!

Es dauer nicht mehr lange: Schon ab nächsten 
Donnerstag, 23. Juli, sind alle 1.600 Kurse des 
Wintersemesters 2020/21 online buchbar auf 
www.vhs-aktuell.de.

Die gedruckte Programmzeitschrift erscheint 
dann am 10. August und wird wie gewohnt an 80 
Auslagestellen kostenlos ausliegen. Das neue 
Semester beginnt am 14. September.

Verbringen Sie diesen Sommer vielleicht überwie-
gend zu Hause? Sie fnden bei uns eine Auswahl aus 
Webinaren und Präsenzveranstaltungen der vhs. für 
die nächsten Sommerwochen.

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit beim Waldba-
den oder probieren Sie doch mal einen Live-On-
line-Kochkurs aus. Und wenn Sie Fernweh haben, 
könnte unser Hebräisch-Schnupperkurs im August 
genau das Richtige für Sie sein, denn die Dozentin 
ist live aus Israel zugeschaltet.

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:

Waldbaden

Den Wald als Ruhe- und Kraftquelle entdecken

Kein Jogging, kein Workout – kein „Tun“ im Wald, 
sondern mit allen Sinnen der Natur begegnen und 
sich selbst wieder einmal tiefer spüren: „Shinrin-Yo-
ku“ bedeutet auf Japanisch eine „ruhige Bewunde-
rung der uns umgebenden Bäume“ im Wald. Die Stil-
le, die Schönheit und die wunderbar klare Luft des 
Waldes sind erwiesenermaßen sehr gesundheitsför-

derlich. Dieses tief wohltuende Erlebnis kann an die-
sem Nachmittag gemeinsam mit einer Gruppe und 
mit einem erfahrenen Shinrin-Yoku-Coach genossen 
werden. Zu Beginn gibt es eine kleine Wanderung von 
2-3 km zur Shinrin-Yoku-Stelle, eventuell auch berg-
auf. Eine kleine Barfuß-Einheit ist ebenfalls möglich.

Mitzubringen sind: kleiner Rucksack mit Barfuß-
schuhen, wetterangepasste Wanderkleidung, Ge-
tränk und ggf. Sonnen- / Regenschutz, Decke/Un-
terlage bzw. Trekking-Hängematte. Dauer 2-4 Std. 
je nach Jahreszeit und Wetterlage.

Kurs-Nr.: 308 324 32
Ferienkurs
Dr. Philippe Clédon

Sonntag, 2. Aug., 14.00 – 18.00 Uhr

5 Ustd.,

Bebenhausen

32,00 Euro
Treffpunkt bei Anmeldung
Eigene Anreise

Japanisch, Anfänger-Intensivkurs
für Schüler/-innen und Abiturienten/-innen
Kurs-Nr.: 452 602 10
ohne Vorkenntnisse
„Marugoto A1“, ab Lektion 1

Junko Takebayashi-Schöche

montags bis freitags, 

9.30 – 12.30 Uhr, 3. Aug. – 14. Aug.

40 Ustd., 10 Termine,

Böblingen

vhs im Höfe

162,00 Euro

Neugriechisch, A1 Auffrischung
Sommer-Intensivkurs
„Geia sou!“ – Wir lernen uns auf Griechisch kennen. 
Wir sprechen über unsere Vorlieben und wie wir ein 
Frühstück bestellen. Wir lernen einfache sprachliche 
Strukturen für die Alltagskommunikation. Wir fri-
schen die Grammatik auf und wiederholen die Buch-
staben des griechischen Alphabets und die Zahlen 
bis 99!

Kurs-Nr.: 453 607 10
geringe Vorkenntnisse
Charikleia Savvopoulou

dienstags und donnerstags,

18.00 – 19.30 Uhr, ab 4. Aug.

16 Ustd., 8 Termine,

Böblingen

vba, Schafgasse 14

81,00 Euro

Neugriechisch, A2
Sommer-Intensivkurs
„Pame!“ – Wir treffen uns auf Griechisch. Und wir 
sprechen über unsere Familien und Freunde. Wir 
tauschen uns aus über Essen und griechische Tradi-
tionen und stellen einige typische Gerichte vor. Wir 
üben die Grammatik und sprechen im Präsens und 
in der Zukunft anhand von leckeren Rezepten. Auch 
wiederholen wir die Zahlen bis 999!

Kurs-Nr.: 453 608 10
grundlegende Vorkenntnisse
Charikleia Savvopoulou, N.N.

dienstags und donnerstags,

19.40 – 21.10 Uhr, ab 4. Aug.

16 Ustd., 8 Termine,

Böblingen

vba, Schafgasse 14

81,00 Euro
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Sommerausfug nach Griechenland

Das Webinar bietet eine virtuelle Tour durch das 
sommerliche Griechenland, mit vielen Bildern, Im-
pressionen und mit Anmerkungen zur antiken Ge-
schichte. Denn Griechenland gebührt das Prädikat 
der ersten Hochkultur Europas. Daher beginnt die 
Reise auf der Insel Kreta, dort, wohin einst Zeus 
Europa entführte und wo der sagenhafte Minos von 
Knossos aus ein großes Reich regierte. Weiter geht 
die Fahrt Richtung Norden, vorbei an den Kykla-
deninseln Santorin, Delos und Mykonos. Beim Kap 
Sunion erreichen wir das

griechische Festland, passieren die Akropolis 
von Athen und besuchen zum Abschluss eine der 
schönsten antiken Stätten Attikas, die bis heute ein 
absoluter Geheimtipp geblieben ist.

Kurs-Nr.: 810 005 10

Webinar

Prof. Dr. Holger Sonnabend

Dienstag, 4. Aug., 19:00 – 19:45 Uhr

1 Ustd.,

Online vhs

9,00 Euro

Anmeldung erforderlich

Den Zugangslink zum Webinar inklusive Anleitung 
zum Login erhalten Sie per E-Mail einen Werktag vor 
Webinarbeginn.

Ihr Webinar läuft mit dem Video-Conferencing-Sys-
tem edudip. Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme: Desktop-Rechner oder Notebook, iPad 
oder iPhone. Für Ihren Kurs brauchen Sie keine 
Kamera und kein Headset. Die Internetverbindung 
sollte mindestens eine Bandbreite von 6 MBit/s 
haben, empfohlen sind 16 MBit/s. Wir empfehlen, 
kein WLAN, sondern eine drahtgebundene Inter-
netverbindung zu nutzen. Für edudip müssen Sie 
keine Software herunterladen. Ausführliche Informa-
tionen fnden Sie auf https://www.webinare-vhs.de/
was-sie-benoetigen.

Was nach dem Fest übrigbleibt.  
Positionen moderner Architektur

Minimalismus & Brutalismus

2019 war das Jahr, in dem das Bauhaus groß gefei-
ert wurde. 100 Jahre sind vergangen, seit diese Ins-
titution von Walter Gropius ins Leben gerufen wurde. 
Erfolgreiche (aber auch nahezu unbekannte) Künst-
ler, Designer, Architekten sind aus dieser Schule her-
vorgegangen, haben an ihr gelehrt – und wiederum 
Generation von Menschen beeinfusst.

Welche Ideen und Visionen besonders in der Archi-
tektur geprägt und gelebt wurden und wie diese bis 
in unsere Zeit wirken, soll Thema des Webinars sein.

Kurs-Nr.: 820 261 10

Webinar

Nicole Klemens M.A.

Donnerstag, 6. Aug., 18.00 – 18.45 Uhr

1 Ustd.,

Online vhs

7,00 Euro

Anmeldung erforderlich

Den Zugangslink zum Webinar inklusive Anleitung 
zum Login erhalten Sie per E-Mail einen Werktag vor 
Webinarbeginn.

Ihr Webinar läuft mit dem Video-Conferencing-Sys-
tem edudip. Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme: Desktop-Rechner oder Notebook, iPad 
oder iPhone. Für Ihren Kurs brauchen Sie keine 
Kamera und kein Headset. Die Internetverbindung 
sollte mindestens eine Bandbreite von 6 MBit/s ha-
ben, empfohlen sind 16 MBit/s. Wir empfehlen, kein 
WLAN, sondern eine drahtgebundene Internetver-
bindung zu nutzen. Für edudip müssen Sie keine 
Software herunterladen. Unter https://www.webina-
re-vhs.de/was-sie-benoetigen fnden Sie ausführli-
che Informationen.

Golf – Schnupperkurs
Für Anfänger, die den Golfsport gerne ausprobieren 
möchten. Die Golfanlage Schönbuch befndet sich 
zwischen Holzgerlingen und Weil im Schönbuch am 
Schaichhof auf dem Areal des Herzogs von Würt-
temberg am Rande des Naturparks Schönbuch. 
Auf dem öffentlichen 9-Loch Platz kann jeder Golfer 
ohne Vereinszugehörigkeit spielen, nachdem er die 
Platzreife erworben hat.

Geboten wird eine ausführliche Einführung in das 
Golfspiel durch einen „Pro“ unserer Golfschule. In 
einer Kleingruppe trainieren Sie mit einem Golfeh-
rer, lernen etwas über das Material, die unterschied-
lichen Schläger, Schwunganalyse inklusive. Trainiert 
wird auf unserer Driving Range und dem großzügi-
gen Übungsgelände auf der Golfanlage Schönbuch.

Schnuppern Sie „Golfuft“ und den „Spirit of the 
Game“, die Trainer freuen sich auf Ihr Kommen!

Folgende Leistungen sind inklusive: 3 Unterrichts-
stunden auf der Driving Range, Training in Klein-
gruppe, Tages-Rangefee, Leihschläger, Übungsbälle 
während des Kurses.

Es besteht die Möglichkeit nach dem Schnupper-
kurs einen Platzreifekurs zu belegen. Informationen 
erhalten Sie am Kurstag durch einen Vertreter der 
Golfschule.

Wir empfehlen bequeme, wetterfeste Kleidung (kei-
ne Jogginghosen!) und sportliche Schuhe.

Kurs-Nr.: 373 012 61
Ferienkurs
Golfplatz Schönbuch GmbH & Co. KG

Samstag, 15. Aug., 10.15 – 13.15 Uhr

4 Ustd.,

Weil im Schönbuch – Schaichhof

74,00 Euro
Mindestalter: 14 Jahre

Archimedes – der größte Erfnder der Antike
Kurs-Nr.: 810 006 10
Webinar
Prof. Dr. Holger Sonnabend

Dienstag, 18. Aug., 19.00 – 19.45 Uhr

1 Ustd.,

Online vhs
9,00 Euro
Anmeldung erforderlich
Den Zugangslink zum Webinar inklusive Anleitung 
zum Login erhalten Sie per E-Mail einen Werktag vor 
Webinarbeginn.

Ihr Webinar läuft mit dem Video-Conferencing-Sys-
tem edudip. Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme: Desktop-Rechner oder Notebook, iPad 
oder iPhone. Für Ihren Kurs brauchen Sie keine 
Kamera und kein Headset. Die Internetverbindung 
sollte mindestens eine Bandbreite von 6 MBit/s 
haben, empfohlen sind 16 MBit/s. Wir empfehlen, 
kein WLAN, sondern eine drahtgebundene Inter-
netverbindung zu nutzen. Für edudip müssen Sie 
keine Software herunterladen. Ausführliche Informa-
tionen fnden Sie auf https://www.webinare-vhs.de/
was-sie-benoetigen.

Mit Hannibal über die Alpen
Kurs-Nr.: 810 007 10
Webinar
Prof. Dr. Holger Sonnabend

Dienstag, 1. Sept., 19.00 – 19.45 Uhr

1 Ustd.,

Online vhs
9,00 Euro
Anmeldung erforderlich
Den Zugangslink zum Webinar inklusive Anleitung 
zum Login erhalten Sie per E-Mail einen Werktag vor 
Webinarbeginn.

Ihr Webinar läuft mit dem Video-Conferencing-Sys-
tem edudip. Technische Voraussetzungen für die 
Teilnahme: Desktop-Rechner oder Notebook, iPad 
oder iPhone. Für Ihren Kurs brauchen Sie keine 
Kamera und kein Headset. Die Internetverbindung 
sollte mindestens eine Bandbreite von 6 MBit/s 
haben, empfohlen sind 16 MBit/s. Wir empfehlen, 
kein WLAN, sondern eine drahtgebundene Inter-
netverbindung zu nutzen. Für edudip müssen Sie 
keine Software herunterladen. Ausführliche Informa-
tionen fnden Sie auf https://www.webinare-vhs.de/
was-sie-benoetigen.

Unsere Öffnungszeiten sind am montags und 
donnerstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr.

Wir freuen uns darauf, Sie bald wieder in der vhs 
begrüßen zu dürfen.

Bleiben Sie gesund!
Mail: info@vhs-aktuell.de
Tel.: (0 70 31) 64 00-0
Pestalozzistr. 4, 71032 Böblingen

http://www.vhs-aktuell.de
http://www.facebook.com/vhsboeblingensindel-
fngen

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer

Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.

Telefon: (0 70 31) 6 63 – 29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Informations- und Beratungstelefon für
Menschen mit einer psychischen Erkrankung,
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn

Telefon (0 70 31) 6 63 33 66
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden unter-
liegen der Schweigepficht.

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:

Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Telefon iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-60

Fax iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-61

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Tel. (0 71 57) 12 90-4 50
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.
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Haus Martinus  
Altenpfegeheim

58 Pfegeplätze

2 Kurzzeitpfegeplätze

9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00

Leitung: Frau Özlem Ulu,  
Telefon (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1

Pfegebereich Weil im Schönbuch

und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pfegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74-0

Fax: Diakoniestation: (0 70 31) 6 84 74-20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffer
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99

erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 01 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick

hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de

www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90  
oder (01 73) 6 56 25 10

Im Vertretungsfall:  
Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56

erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen

Telefon (0 70 31) 6 59 64 00

Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.

Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe

Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77

Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

www.uta-leipoldt.de

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)

Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen

Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88

www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag,  
10.00 bis 13.00 Uhr  
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr  
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen

Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63

E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de

www.frauenhelfenfrauenbb.de

Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr

Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:

Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr

Sa., So. und an Feiertagen

durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31) 663-1651,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung  
für Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 663-1919,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen, Soziales, Sozialer Dienst
Frau Barut, Tel (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Der Soziale Dienst des Amtes für Soziales bietet Be-
ratung für Menschen,

• die Sozialhilfe beziehen (Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung, Hilfe zum Lebensun-
terhalt)

• die Pfege oder hauswirtschaftliche Hilfen nicht 
selbst fnanzieren können und von der Pfege-
versicherung keine oder zu wenig Leistungen 
erhalten

• die Unterstützung in einer persönlichen und wirt-
schaftlichen Notlage suchen

• die Orientierung über sonstige Hilfsangebote 
wünschen

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.

Familie am Start

Psychologische Beratungsstelle,

Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: Ulrike Preschel-Kanaan, u.preschel-kana-
an@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
Kontakt:

iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung

Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60

iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pfege an Grenzen stößt“

Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 70 31) 6 63-30 00

Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfngen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizidund Präventionsveranstaltungen in Schulen

Arbeitskreis Leben Böblingen e. V.
Tel.: (0 70 31) 3 04 92 59
E-Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnungslosen Fälle
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Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:

Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1

Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche

Kontakte:

Hr. D. Vent
Telefon: (0 70 31) 4 67 49 45
E-Mail: kontakt@bk-schoenaich.de
Web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77

Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
E-Mail: kontakt@bk-bb.de
Web: www.bk-bb.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Wir sind für Sie da

Pfarramt 1, Obere Halde 2

Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04

Vertretung durch:

Pfarrerin Bettina Reiser-Krukenberg

Im Brennofen 26/1, 72135 Dettenhausen

Telefon: (0 71 57) 6 61 17, Fax: (0 71 57) 53 64 69

E-Mail: Bettina.Reiser-Krukenberg@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7

Telefon 07157/520628, Fax 07157/520629

E-Mail: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Vikar Jakobus Hartmann

Telefon (0 70 22) 9 92 04 72

E-Mail: jakobus.hartmann@elkw.de

Vikar Hartmann ist bis 31.7. beim Vikarskurs im 
Haus Birkach und vom 1.8. bis 23.8. im Urlaub.

Diakon Siegfried Rösch

Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)

E-Mail: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro im Haus Renz, Schulstr.2

Postanschrift: Obere Halde 2

Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,

E-Mail: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros in den 
Sommerferien:

Dienstagvormittag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de

Schauen Sie doch mal rein.

Freitag, den 31. Juli 2020
18.00 Besprechung Kinderbetreuung  

Sommerferien  
Gemeindehaus Breitenstein

Dienstag, den 4. August 2020
 9.45 Spielgruppe Breitenstein  

Gemeindehaus Breitenstein

Donnerstag, den 6. August 2020
 9.30 Spielgruppe Weil im Schönbuch  

Gemeindehaus Obere Halde

Aktuelles und Wichtiges

Opfer und Spenden

Nach dem Kollektenplan ist am 8. Sonntag nach Tri-
nitatis, dem 2. August 2020, ein Pfichtopfer für das 
Evangelische Werk für Diakonie und Entwicklung/
Diakonie Deutschland vorgesehen. Hierzu ergeht 
folgender Opferaufruf des Landesbischofs:

Ausgrenzung und menschenfeindliche Einstellungen 
begegnen uns in allen Teilen der Gesellschaft. Mit 
Ihrer Kollekte sorgen Sie dafür, dass Menschen auch 
in schwierigen Lebenslagen nicht an den Rand der 
Gesellschaft gedrängt werden. Mit dieser Kollekte 
unterstützen Sie konkrete Projekte, die Menschen 
vor Ort dabei unterstützen, ihrem Anliegen Gehör zu 
verschaffen und sich mit Mut und Zivilcourage für 
unser demokratisches Zusammenleben und gegen 
Menschenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitis-
mus einzusetzen.

In 1. Mose 1,26 steht geschrieben:

„Und Gott sprach: Lasset uns Menschen machen, 
ein Bild, das uns gleich sei.“

Gott segne Geber und Gaben.

Dr. h.c. Frank Otfried July

Sommer 

tage 
action 
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Gottesdienste in der Ferienzeit

Martins- 
kirche Weil

Georgskir-
che Brei-
tenstein

Christus- 
kirche  

Neuweiler
2. August 10.30 Uhr 9.30 Uhr
9. August 10.30 Uhr 9.30 Uhr

16. August 9.30 Uhr 10.30 Uhr
23. August 9.30 Uhr 10.30 Uhr
30. August 10.30 Uhr 9.30 Uhr
6. Septem-
ber 2020

9.30 Uhr 10.30 Uhr

13. Septem-
ber 2020

10.00 Uhr 10.00 Uhr*

*evtl. 10.30 Uhr Abschluss Sommer Action Tage

Kirche im Grünen am 2. Häusle um 11.00 Uhr:

9. August und 13. September

König David – Predigtreihe in den Sommerferien

David ist eine schillernde Figur in der Bibel. Ein gro-
ßer König und Staatsmann, Dichter und Sänger, 
Frauenschwarm und Krieger. Ein Mann nach dem 
Herzen Gottes. Und zugleich einer, der seine Gegner 
unbarmherzig ausschaltet. Ein Mensch voller Wider-
sprüche. Gott hält ihm in allen Widersprüchen die 
Treue. Sie sind eingeladen, die Treue Gottes im Le-
ben Davids und für Ihr eigenes Leben zu entdecken.

Sonntag, 2. August „Gott sieht das Herz an“
David wird zum König gesalbt. 1. Samuel 16, 1-13

 9.30 Georgskirche Breitenstein
10.30 Martinskirche Weil

Sonntag, 9. August „Kleiner Mann ganz groß“
David und Goliath 1. Samuel 17

 9.30 Haus der Süddt. Gemeinschaft Neuweiler
10.30 Martinskirche Weil

Sonntag, 16. August „Gott schreibt auf krummen 
Linien gerade“
David und Batseba 2 Samuel 11& 12

 9.30 Martinskirche Weil
10.30 Georgskirche Breitenstein

Gottesdienst in den Sommerferien ohne Lives-
tream
Auch das Übertragungsteam braucht eine Pause. 
Deshalb übertragen wir in den Sommerferien die 
Gottesdienste aus der Martinskirche nicht zu Ihnen 
nach Hause. Sie sind herzlich zu den Gottesdiensten 
in der Martinskirche, in Breitenstein und Neuweiler 
sowie zur Kirche im Grünen eingeladen.

Rechnungsabschluss 2019 Breitenstein/Neuweiler
Der beschlossene Rechnungsabschluss 2019 von 
der Kirchengemeinde Breitenstein/Neuweiler liegt 
vom 3. August 2020 bis zum 11. August 2020 zur 
Einsichtnahme im Gemeindebüro auf.

Er kann von Dienstag bis Freitag vormittags von 
9.00 bis 12.00 Uhr eingesehen werden.

Ankündigung zum Format „Wort der Woche“
Das „Wort der Woche“ als wöchentlicher Impuls im 
Mitteilungsblatt wurde wegen des Corona-Lock-
downs und des Verbots von Präsenz-Gottesdiens-

ten Mitte März ins Leben gerufen. Angesichts der 
Lockerungen in den vergangenen Wochen und in 
der Hoffnung, dass das Infektionsgeschehen im 
Kreis Böblingen weiter abfacht, wird das „Wort der 
Woche“ nun nicht weiter fortgesetzt.

Gerne dürfen Sie uns Rückmeldungen und Feedback 
jeder Form zu dem Format geben. Melden Sie sich hier-
für telefonisch oder per Mail bei dem Gemeindebüro.

Wir wünschen Ihnen viel Gesundheit und einen ge-
segneten Sommer.

Aktion Einkaufshilfe
Wir wollen helfen, dass niemand in der Coronakrise 
übersehen wird und ohne Hilfe bleibt. Wir vermitteln 
Ihnen weiterhin freiwillige Helfer, die für Sie Einkäufe, 
sonstige Besorgungen und Gänge übernehmen.

Sollten Sie Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte da-
für telefonisch in unserem Gemeindebüro.

HERBSTMARKT – AM 10. Oktober 2020
Trotz Corona planen wir auch in diesem Jahr wieder 
einen Herbstmarkt. Dieser fndet am Samstag, den 
10. Oktober 2020 vor der Martinskirche statt. Der 
Erlös des Marktes kommt unserem neuen Gemein-
dehaus zu Gute.

Wir wissen zwar noch nicht genau, welche Regelungen 
bis zum Herbst für den Verkauf gelten, doch verpack-
te Lebensmittel wie z.B. Marmelade, Kompott, Sirup 
o.ä. werden wir wahrscheinlich verkaufen können.

Hierfür haben wir, wie auch in den letzten Jahren, 
neue Gläser besorgt.

Wer selbst gemachte Marmelade, Kompott o.ä. her-
stellen und für den Herbstmarkt spenden möchte, 
kann die Gläser bei Gudrun Hiller, Bismarckstraße 
30, Tel. (0 71 57) 6 47 27, abholen.

Es soll auch wieder eine große Auswahl an handge-
fertigten Artikeln, wie z.B. selbstgestrickte Socken, 
Genähtes und Gebasteltes, usw. geben. Wer hierfür 
gute Ideen hat und diese für den Markt beisteuern 
möchte, wendet sich bitte ebenfalls an Gudrun Hiller.

Wie es in diesem Jahr mit frischem Obst und Ge-
müse, Kürbisse usw. vom eigenen Garten oder 
Acker aussieht wissen wir noch nicht genau.

Dazu folgen dann zu einem späteren Zeitpunkt nä-
here Informationen.

Das Organisations-Team

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 2. August 2020
10.30 Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 

Martin Lutz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: M. Herbig
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0,  
Telefax (0 71 57) 5 38 32-29,
E-Mail: kgwd@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro  
momentan nur telefonisch und per  
E-Mail erreichbar
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Gottesdienste 

Sonntag, den 02. August 2020  
- 8. Sonntag nach TRINITATIS -  

Wochenspruch:  
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9) 

Martinskirche Weil im Schönbuch 
10.30 Gottesdienst (Pfarrer Krusemarck)  
             „Gott sieht das Herz an“  
      Predigttext: 1. Samuel 16,1-13 

Das Opfer ist für das ev. Werk für Diakonie und Entwicklung 
bestimmt. 
In diesem Gottesdienst verabschieden wir Sabine Schrade aus 
ihrer Aufgabe als Sekretärin im Gemeindebüro und begrüßen 
Sylvia Flohr in dieser Aufgabe.   

Georgskirche Breitenstein 
09.30 Gottesdienst auf dem Kirchplatz (Pfarrer Krusemarck) 

„Gott sieht das Herz an“  
      Predigttext: 1. Samuel 16,1-13 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst mit bis zu 20 
Besuchern in der Georgskirche statt. 
Das Opfer ist für das ev. Werk für Diakonie und Entwicklung 
bestimmt. 
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Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Jugendreferentin Maria Kaak
jugendreferat.kgwd@gmail.com

Termine

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros im August: Dienstag und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Beerdigungsdienst

4.-7. August 2020  
Pastoralreferentin Christiane Breuer,  
Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder 74 70 14

Sonntag, 2. August 2020 –  
18. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 
im Schönbuch (Pfr. Feil), Sonderkollekte 
für Caritas international

Freitag, 7. August 2020
10.30 Gottesdienst Pfegeheim Haus Martinus 

Weil im Schönbuch (I. Herter), nur interne 
Besucher/innen möglic

Vorschau

Samstag, 8. August 2020
18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Detten-

hausen (Don Emeka), Kollekte für die 
Aufgaben der Kirchengemeinde

Caritas international – Ihre Spende hilft!

Seit Monaten stecken wir in der Krise: Die Coro-
na-Pandemie hält alle fest im Griff. Schnell geraten 
Menschen außerhalb unseres Lebensumfeldes aus 
dem Blick.

Besonders gefährdet durch das Virus sind Menschen 
auf der Flucht. Sie müssen unter schlechten Bedin-
gungen in Flüchtlingslagern leben, auf engem Raum 
und unter schwierigen hygienischen Verhältnissen.

Caritas international und Diakonie Katastrophenhil-
fe möchten ihre Situation ins Bewusstsein bringen 
und zur Unterstützung aufrufen. Menschen auf der 
Flucht brauchen außer Informationen und Wasch-
gelegenheiten medizinische Hilfe und Lebensmittel, 
um in der Corona-Krise zu überleben. Die größte Ka-
tastrophe ist das Vergessen, das Motto der Aktion 
von Caritas international und der Diakonie Katast-
rophenhilfe, ist als Weckruf so notwendig wie selten 
zuvor. Helfen Sie uns bitte dabei, Menschen auf der 
Flucht in diesen Zeiten besonders beizustehen. So-
lidarisch weltweit. Die Kollekte am 2. August ist für 
diese Aktion bestimmt. Vielen Dank.

Der neue Kirchengemeinderat

für die kath. Kirchengemeinde Weil im Schön-
buch (mit Breitenstein und Neuweiler) und Det-
tenhausen hat sich formiert.

Nach einem Startnachmittag, der mit der Verpfich-
tung auf das neue Amt im Rahmen der Eucharistie-
feier am 18. Juli abgeschlossen wurde, kamen die 
elf neuen Kirchengemeinderäte (eine war verhindert) 

schon wenige Tage später, am Donnerstag, 23. Juli 
2020, mit dem leitenden Pfarrer Anton Feil und Pfar-
rer Jean-Remy Kokaya zur konstituierenden Sitzung 
im Roncalli-Haus zusammen. Auch eine interessier-
te Zuhörerin war gekommen und erlebte mit, wie 
motiviert sich alle eingebracht haben: mit manchen 
Unsicherheiten, aber mit klarer Bereitschaft, sich für 
das Evangelium und die Kirche zu engagieren. Al-
len war ein offenes, wertschätzendes Miteinander 
sowohl im Gremium wie mit der Gemeinde wichtig.

Viel Überlegung und Austausch erforderte die Frage: 
Wie soll unsere Leitungsstruktur aussehen? Nach-
dem sie diskutiert und geklärt war, wurde gewählt:

Matthias Busse, Gewählter Vorsitzender, Reprä-
sentant der Kirchengemeinde

Sabine Werner und Johannes Kösters, Stellvertre-
tende Gew. Vorsitzende

Diese drei sind zusammen mit Pfarrer Feil und Pfar-
rer Kokaya für die Sitzungsvorbereitung und Einla-
dung verantwortlich.

Den Verwaltungsausschuss bilden Johannes Kös-
ters, Manfred Schuhl, David Peti, Sabine Werner und 
als beratender Teilnehmer Pfarrer Kokaya. Pfarrer 
Feil verzichtet auf den Vorsitz und nimmt in der Re-
gel nicht teil.

Im Gemeinsamen Ausschuss der SE Schönbuch-
lichtung vertreten unsere Gemeinde Matthias Busse 
und Anja Aller.

David Peti vertritt – im Wechsel mit einem Vertreter 
aus Waldenbuch – die Gemeinde im Dekanatsrat.

Gerne nahm der KGR die Bereitschaft von Sebasti-
an Kohse an, wieder die Protokollführung zu über-
nehmen. Die KGR-Mitglieder signalisierten auch, in 
welchen Bereichen (oder Sachausschüssen, sofern 
sie gebildet werden), sie sich gerne einbringen.

Um ausführlicher besprechen zu können, wie die 
Kirchengemeinde ihren Auftrag, mit den Menschen 
auf der Suche nach „Leben in Fülle“ zu sein, in 
den kommenden Jahren angehen kann, hat der KGR 
vereinbart: Wir planen Sitzungstermine mit je einem 
Schwerpunkt möglichst weit voraus. Die nächsten 
Sitzungstermine: Mi 23.09., Mi 14.10., Do 12.11., 
Do 14.01., Do 25.02., Mi 10.03.

Am 23. September wird der Schwerpunkt die Über-
sicht zu den Sachausschüssen und ein erster Aus-
tausch über Anliegen und Ziele der KGR-Arbeit sein.

Im „Blitzlicht“ gegen Ende äußerten sich alle sehr 
zufrieden mit der offenen Atmosphäre, den klären-
den Gesprächen in der Pause sowie der gelungenen 
Aufgabenteilung.

Pfarrer Feil bedankte sich bei allen und beschloss 
einen guten Start mit dem Segen.

Sie möchten einen unserer Gottesdienste mitfeiern?

Bitte beachten Sie dabei:

– Eine vorherige Anmeldung im Pfarrbüro zu den 
Gottesdiensten ist nicht mehr erforderlich. Bei 
besonderen Anlässen, wenn mit vielen Teilneh-
mern gerechnet werden muss, ist die vorherige 
Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich. Infos dazu 
stehen rechtzeitig im Mitteilungsblatt.

– Der Einlass beginnt 30 Minuten vor Gottesdienst-
beginn. Bitte tragen Sie Mund-Nasen-Schutz und 
kommen Sie so zeitig, dass der Einlass zum Got-
tesdienstbeginn beendet ist und nennen Sie dem 
Empfangsdienst Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer.

– Alle sind gebeten, beim Eintreten das bereitgestell-
te Desinfektionsmittel für die Hände zu nutzen.

– Vor, während und nach der Feier ist grundsätzlich 
immer der Mindestabstand von 1,5 Metern zu an-
deren Personen einzuhalten. Ausgenommen sind 
Familien und Paare, die in einem Haushalt mitei-
nander leben.

– Gemeinsamer Gemeindegesang ist leider weiter-
hin bis auf weiteres nicht möglich. Dafür kommen 
Instrumentalisten und Kantoren zum Einsatz.

Gottesdienste im Fernsehen am 2. August 2020:

2. August: 10.00 Uhr Bibel TV aus dem Kölner Dom

Geistliche Abendmusik in der Erlöserkirche Holz-
gerlingen

Sonntag, 2. August 2020, 18.00 Uhr

Wir dürfen wieder – endlich!!

Flöten- und Orgelmusik aus Renaissance, Barock, 
Klassik und Moderne

Christiane Breuer Blockföte

Andreas Schweizer Orgel

Wir bitten Sie mit Mundschutz in die Kirche rein- und 
rauszugehen und mit Abstand zu sitzen.

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag  von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag  von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung ) 
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 2. August 2020  
um 11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich.

Sonntag, 9. August 2020  
um 11.00 Uhr Gottesdienst in Steinenbronn.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:

Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich

Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen fnden Sie unter:

www.schoenaicherkirchen.de/emk

Sonntag, 2. August 2020
 9.30  Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer  

Thema: „Geht nicht“ – gibt‘s nicht!  
Oder doch?

Der Kinderspielraum für die Kleinsten ist wieder ge-
öffnet. Bitte beachten: Spielmaterial bringt jeder sel-
ber mit, max. 3 Erwachsenen mit jeweils einem Kind 
haben darin Platz.

Die Sonntagschule macht Sommerpause!

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 
gemacht bin;  wunderbar sind deine  
Werke; das erkennt meine Seele. 
 Psalm 139,14
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Neuapostolische Kirche  
Weil im Schönbuch

Neuapostolische Kirche Weil im Schönbuch
Gemeindevorsteher: Markus Schlayer, Lindenstraße 
15, 71101 Schönaich, Tel.: (0 70 31) 68 12 70
Bitte habt Verständnis, dass derzeit der Gottes-
dienst in Dettenhausen nur nach Anmeldung beim 
Gemeindevorsteher persönlich besucht werden 
kann (Kontaktdaten s. oben). Unter der unten ange-
gebenen Nummer kann dieser aber auch per Telefon 
miterlebt werden.

Die nächsten Möglichkeiten für Gottesdienste 
und Gemeinschaft:

• Sonntag, 2. August 2020
 9.30 Gottesdienst in Dettenhausen  

mit Telefonübertragung  
persönliche Teilnahme für bereits vorge-
merkte Teilnehmer (Gruppe 1);  
freie Plätze nach Rücksprache mit dem 
Gemeindevorsteher.  
Einwahl über (07 11) 2(09) 4 99 00,  
Raum Nr. 18980#

 9.30 Sonntagschule in unserer Kirche  
in Dettenhausen.  
Auch hierfür ist eine Voranmeldung erfor-
derlich (am besten telefonisch).

Außerdem gibt es weiterhin jeden Sonntag um
10.00 Videogottesdienste per Livestream 

(https://youtu.be/zPOip_DaOsFk) oder 
Telefonübertragung 069 2017 442 99

• Mittwoch, 5. August 2020
20.00 Telefonandacht aus dem Hörsaal unserer 

Kirche in Steinenbronn  
Einwahl (07 11) 2 09 4 90 79,  
Konferenzraum Nr. 56887#

• Vorschau für die nächsten Wochen:

Sonntag, 9. August 2020 
 9.30 Schönbuchgottesdienst in Dettenhau-

sen Gruppe II
10.00 Videogottesdienst YouTube
10.00 Open-Air-Jugendgottesdienst auf dem 

Hammerstein

Mittwoch, 12. August 2019 
20.00  Andacht per Telefon aus Hörsaal  

Steinenbronn

Sonntag, 16. August 2020
 9.30 Schönbuchgottesdienst  

in Dettenhausen Gruppe I
10.00 Videogottesdienst YouTube

Mittwoch, 19. August 2020 
20.00 Andacht per Telefon aus Hörsaal  

Steinenbronn

Sonntag, 23. August 2020
 9.30 Schönbuchgottesdienst  

in Dettenhausen Gruppe II
10.00 Videogottesdienst YouTube

Mittwoch, 26. August 2020 
20.00 Andacht per Telefon aus Hörsaal  

Steinenbronn

Sonntag, 30. August 2020 
 9.30 Schönbuchgottesdienst mit BE J.-U. 

Müller in Dettenhausen Gruppe I

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Freiwilliges Soziales Jahr/Bundesfreiwilligen-
dienst

Die AWO Böblingen-Tübingen bietet ab August/
September 2020 die Möglichkeit zu einem Freiwil-
ligen Sozialen Jahr (FSJ) oder einem Bundesfreiwil-
ligendienst (BFD) an. Beide Freiwilligendienste sind 
Bildungsjahre für junge Menschen zwischen 15 und 
27 Jahren. Sie bestehen aus einer praktischen Hilfs-
tätigkeit in Vollzeit sowie 25 Seminartagen mit Lern-
zielen aus den Bereichen Persönlichkeitsbildung, 
Sozialkompetenzen und Beschäftigungsfähigkeit 
und sind explizit für alle Nationalitäten gedacht. Per-
sonen über 27 Jahren können ebenso einen Bun-
desfreiwilligendienst absolvieren, der auch in Teilzeit 
möglich ist. Es gibt ein Taschengeld von mindestens 
300,00 Euro und die Übernahme aller Sozialversi-
cherungsbeiträge.

Durch den Freiwilligendienst wird nicht nur die War-
tezeit vor einem Studium oder einer Ausbildung 
sinnvoll überbrückt. Die Freiwilligen lernen eigenver-
antwortliches Handeln, erhalten einen Einblick in so-
ziale Berufsfelder, können sich im sozialen Bereich 
erproben, vielseitige Erfahrungen sammeln und sich 
berufich orientieren.

Weitere Informationen bei Frau Wolf / Frau Bronkal 
unter Telefon (0 70 31) 72 59 3-5 oder per E-Mail 
msd@awo-bb-tue.de.

BUND - Bund für Umwelt-   
und Naturschutz Deutschland e.V.  
OG Weil im Schönbuch

Artenschutz

Im letzten Nachrichtenblatt haben wir darüber in-
formiert, dass unter diesem Logo in nächster Zeit 
diverse Informationen zum Natur- und Artenschutz 
veröffentlicht werden.

Damit Sie sich auch zu Hause ein bisschen mit diesem 
Thema vertraut machen können, liegt ab sofort an der 
Pforte des Rathauses eine Broschüre zum Wildbie-
nenschutz, die Sie gratis mitnehmen können. Darin 
fnden Sie viele nützliche Hinweise z. B. zum Bau von 
Wildbienenhäusern, aber auch Tipps zur geeigneten 
Pfanzenauswahl für Balkons und Gärten. Wer ganz 
intensiv in dieses Thema einsteigen möchte, fndet in 
dem kleinen Heft auch vielfältige Angaben zu weite-
ren Informationen und geeignete Bezugsadressen z. 
B. für Saatgut von Wildblumenwiesen.

Viele gemeindliche Flächen präsentieren sich gera-
de wirklich als vielfältige Insektenweiden und erfreu-
en uns alle.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Programmausblick für das zweite Halbjahr
Vor den Sommerferien möchten wir alle Kulturinteres-
sierte über den aktuellen Stand der ursprünglich für 
das zweite Halbjahr geplanten Veranstaltungen des 
Kulturkreises informieren.

Nach den durch Corona bedingten Ausfällen von Ver-
anstaltungen im ersten Halbjahr hat der Vorstand unter 
den weiterhin bestehenden Aufagen das aktuelle Pro-
gramm für das zweite Halbjahr kritisch auf Risiko und 
Machbarkeit überprüft.

Bereits im Vorfeld haben wir mit Herrn Franzen verein-
bart, seinen Observatoriumsbesuch nach den großen 
Ferien wegen der besonderen räumlichen Enge vor Ort 
und auch der persönlichen Verantwortung für die Ge-
sundheit aller Teilnehmer auf das kommende Jahr zu 
verschieben.

Beispiele aus dem aktuellen Kulturbetrieb in unserem 
Umfeld und das Ergebnis von Gesprächen mit der Ge-
meindeverwaltung haben uns veranlasst, zwei Veran-
staltungen im Rathaus als nicht durchführbar abzusa-
gen: den Chansonabend mit Bidonville am 17. Oktober 
und die Herbstausstellung vom 8. bis 27. November. 
Das Konzert am 3. Oktober mit den Schwestern Ju-
dith und Felicitas Erb (wir freuen uns schon auf Lieder 
und Duette von Brahms!) werden wir versuchen, in die 
Martinskirche zu verlegen. Der größere Kirchenraum 
mit getrennten Ein- und Ausgängen erleichtert die Um-
setzung der Aufagen und vermindert das Risiko für die 
Besucher. Wenn das erfolgreich gelingt, könnte auch 
der Nachholtermin für den Kammermusikabend mit 
dem Duo d‘Arányi am 21. November dort stattfnden.

Erfreulicherweise können wir hier vorab auf eine zu-
sätzliche Veranstaltung hinweisen:

Samstag, 26. September, 14.00 Uhr
Geführte Wanderung rund um den Bezenberg mit 
dem ehemaligen Revierförster Günther Schwarz, 
Waldenbuch
Günther Schwarz ist zusammen mit Eberhard Klein 
Co-Autor einer ausführlichen Dokumentation über 
den Bezenberg, herausgegeben vom Förderverein 
Naturpark Schönbuch. Auf dieser Wanderung wird 
Herr Schwarz unterhaltsam und kompetent aus sei-
nem umfangreichen Wissen über Geschichte, Wald 
und Landschaft rund um den Bezenberg, seinem 
„Wohnzimmer“, erzählen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr am Brunnen des Armen Kon-
rad, Hauptstraße in Waldenbuch-Glashütte

Dauer: ca. 3 Stunden

Weitere Details: auf unserer Webseite und dem-
nächst im Mitteilungsblatt

Anmeldungen ab sofort: Tel. (0 71 57) 70 58 61.

Wir wünschen allen Mitlgiedern und Freunden des 
Kulturkreises erholsame Ferien und ein gesundes 
Wiedersehen.

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Absage Weihnachtsmarkt Altdorf 2020
Liebe LandFrauen,

Nun ist es endgültig. Der Weihnachtsmarkt in Altdorf 
wurde wegen der Corona-Pandemie abgesagt – er 
wird auf Dezember 2021 verschoben.

Wir bitten alle Mitglieder, die noch Marmelade 
kochen wollten, dies auf 2021 zu verschieben. 
Für bereits gekochte Marmelade werden wir uns 
noch bei euch melden.

Wir wünschen allen LandFrauen und auch unseren 
Gästen schöne Sommerferien. Wir hoffen, dass wir 
uns nach der Sommerpause wieder in gewohnter 
Runde treffen können.

Das Team der Vorstandschaft
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Liederkranz
Breitenstein 1893 e.V.

Übungsstunden des gemischten Chors  
am 4., 11. & 18. August 2020

Nach langer Corona Pause kann der Liederkranz 
jetzt wieder Übungsstunden durchführen. Um die 
Vorschriften bezüglich Abstand einzuhalten fnden 
die Übungsstunden in der Breitensteiner Halle statt.

Die nächsten Singstunden sind am Dienstag 4. Aug., 
11. Aug. und 18. Aug. jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr. 
Wir laden alle Sängerinnen und Sänger hierzu ein.

Vom 25. Aug. bis 8. Sept. ist die Halle wegen Som-
merferien geschlossen. Weitere Termine im Septem-
ber sowie Übungsstunden für Kinder- und Jugend-
chor werden später bekannt gegeben.

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Günther Stäbler
Günther trat 1988 in den Liederkranz ein, war 
lange Zeit aktiver Sänger im gemischten Chor 
und bis heute ein treues Mitglied im Verein.
Der Liederkranz Breitenstein wird ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.
Die Sängerinnen und Sänger  
im Liederkranzes Breitenstein

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Der Musikverein sagt DANKE!

Aus dem Förderprogramm Gewinnsparen der Ge-
nossenschaftsbank erhielt der Musikverein eine Co-
rona-Soforthilfe.

In den vergangenen Monaten sind alle Einnahmen 
aus Veranstaltungen weggebrochen, verschiedene 
Ausgaben laufen aber weiter. Deshalb sind wir für 
diese fnanzielle Unterstützung sehr dankbar und 
freuen uns, dass unser Verein berücksichtigt wurde.

Ein HERZLICHER DANK von der Vereinsleitung und 
allen Musikerinnen und Musiker an die Genoba Weil.

Scheckübergabe mit dem Vorstand der Genossen-
schaftsbank und der Vereinsleitung

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:

Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:

Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr (April bis Ende September)
Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. Wer 
im Training vorbeikommen möchte, sollte dies mög-
lichst einen Tag vorher telefonisch, (0 71 57) 53 76 
95 oder per E-Mail: beata.leinich@rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfrmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich,  
Tel: (0 71 57) 53 76 95 oder www.rvweil.de

Im Internet fndet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Trainingszeiten
Kugel:
Vom 5. bis zum 30. August kein Schießbetrieb

Bogen:
Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr (Erwachsene)
Donnerstag: 18.00 bis 20.00 Uhr (Jugend)
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr (Erwachsene)
Um die Einhaltung der Hygienevorschriften wird ge-
beten
– Die Sportleitung –

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/Weilemer-

Schuetzen
E-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Sommerferien-
programm
In den kommen-
den Sommerferi-
en (30. Juli 2020 
– 12.September 
2020) bieten wir 
Jugendlichen zwi-
schen dem 12. und 
18. Lebensjahr die 
Möglichkeit gratis 

an unserm Jugendtraining teilzunehmen.
Das Jugendtraining fndet donnerstags von 18.00 – 
20.00 Uhr statt.
Geschossen werden Luftdruck-Pistolen/-Gewehre.
Für die Teilnahme ist die schriftliche Einverständni-
serklärung der Eltern erforderlich.
Weitere Informationen auf unserer Homepage.

Trainingszeiten und Öffnungszeiten
Aufgrund der aktuellen Situation ist das Training 
derzeit nur unter Einschränkungen und auch nur für 
Mitglieder möglich. Mehr zum Thema fndet ihr auf 
unserer neuen Homepage im Mitgliederbereich.

Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag – 19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag – 14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag, nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag: 16.00 bis 18.00 Uhr
für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per 
E-Mail: bogen@schuetzenverein-breitenstein.de

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.
de, oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter: info@
schuetzenverein-breitenstein.de
Unser Schützenhaus-Team freut sich, Sie in unserer 
gemütlichen Gaststätte begrüßen zu dürfen.
Sie erreichen uns unter Tel. (0 70 31) 4 19 87 76

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag ist Ruhetag
Mittwoch bis Freitags 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag 11.30 – 22.00 Uhr, Sonntag und Feiertage 
10.30 – 22.00 Uhr, Warme Küche bis 21.30 Uhr

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Wanderung „Herzog Jäger Pfad“
Wir dürfen wieder wandern, aber die Pandemie ist 
noch nicht ausgestanden! Zu unserer 1. Wanderung 
nach dem Wanderstop, sind die Hygienerichtlinien 
(22. Juli 2020) einzuhalten. Eine Mund-Nase-Bede-
ckung ist in jedem Fall mitzuführen und bei Be-
darf anzulegen! Wir treffen uns am Sonntag, den  
2. August 2020 um 9.00 Uhr, am Feuerwehrsee in 
Weil im Schönbuch. Zum auch bilden von Fahrge-
meinschaften, können mit der kompletten Neufas-
sung der Corona- Verordnung vom 1. Juli 2020 auch 
bei gemeinsamen Fahrten in privaten Kraftfahrzeu-
gen, Menschen aus mehreren Haushalten zusam-
menkommen. Alle im Auto sollen eine Alltagsmaske 
tragen, da sie auf engem Raum zusammen sind und 
so ein besonderes Infektrisiko besteht. Das gilt auch 
für den Fahrer! Euer Wanderführer Herbert Jilg, Info 
mobil: (01 60) 95 40 54 74

KinderArmut 
wohnt nebenAn

Mitmachen statt Wegschauen. 

Alle Informationen zu den Projekten auf 

www.mach-dich-stark.net

Spendenkonto:

IBAN: DE 45 60120500 000 5787005 

Stichwort: NEBENAN
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Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Sommerferien
Wir wünschen allen unseren Sportlerinnen und 
Sportlern, Trainerinnen und Trainern, den Funktionä-
ren und den Eltern wunderschöne Tage zum Erho-
len, Chillen, für Abenteuer- und Entdeckungsreisen 
im Ländle oder ferneren Orten.

Bitte beachtet, egal wo ihr seid „AHA“! (Abstand-Hy-
giene-Alltagsmasken)

Denn wir möchten gerne nach den Sommerferien 
mit euch wieder in den Normalmodus zurückkehren, 
in den Sportbetrieb wie ihr ihn kennt mit Training und 
Spielen und Wettbewerben und Feiern und.....

Sommerliche Grüße vom Vorstand

Herzlich Willkommen in unserer Sportgaststätte 
Isola Bella!
Private Feiern in Gaststätten sind wieder erlaubt!
die Corona-Verordnung erlaubt Lockerungen für 
private Veranstaltungen. Geburtstagsfeiern, Tau-
fen, Konfrmation, Kommunion, Trauerfeiern, Hoch-
zeiten sind nun mit bis zu 99 Personen möglich. 
Unter Einhaltung der Abstandsregeln stehen somit 
Gruppen mit bis zu 50 Personen unsere Räume ger-
ne zur Verfügung für die fröhlichen als auch die trau-
rigen Feiern, sowie für die verschiedensten Treffen, 
Versammlungen und Besprechungen. Unsere Wirts-
leute beraten Sie gerne.

Sowohl der Innenbereich als auch die Terrasse 
sind entsprechend den Abstands- und Hygiene-
regeln eingerichtet. Unsere Wirtsleute freuen sich, 
Sie wieder zu sehen und bedienen zu dürfen.

Genießen Sie die schöne Sonnenterrasse am idyl-
lischen Waldrand. Am Wochenende gerne auch bei 
Kaffee und Kuchen.

Um die Abstandsregeln einhalten zu können, wer-
den Reservierungen empfohlen:

Telefonisch unter (0 71 57) 5 37 76 00  
bzw. mobil (01 73) 2 66 74 47  
oder e-mail an anna.russo221@gmail.com

Auch der Vorstand ist sehr erleichtert, dass nun der 
Weg für ein gesellschaftliches Leben wieder geöffnet 
wird und freut sich über jeden Gast im Gaiern.

  
  
ProVit

Sommerferien-Angebot
Auch in den Ferien geht es weiter!

Im WeilerSportZentrum fnden bis einschließlich 
13. August folgende Kurse statt:
Mittwochs von 9.00 bis 9.55 Uhr – Bodystyling

In der Neuweiler Halle fnden bis einschließlich 
21. August folgende Kurse statt:
Montags von 18.00 bis 18.55 Uhr – Step/Kräftigung

Montags von 19.00 bis 19.55 Uhr – Bodystyling

Donnerstags von 18.00 bis 18.55 Uhr – Bodystyling

Donnerstags von 19.00 bis 19.55 Uhr – Step-Aerobic

Neue Interessierte sind herzlich eingeladen!

Outdoor-Training im August
Unser Trainer von WingTsun, Christoph Müller, bietet 
im August ein Outdoor-Training im Sportgelände 
im Gaiern an.
Für alle Daheimgebliebenen und als Treuebonus für 
alle, die trotz Corona dabei geblieben sind.
Das Training fndet bei schönem Wetter statt:
Mittwochs auf dem Rasenplatz im Gaiern,  
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Zur Sicherheit bitte bei Christoph anrufen.  
Tel. (01 76) 63 20 99 58

Komm mach mit und halt dich ft!
Mit Fitness in den Tag!
Jeden Mittwoch von 9.00 Uhr 55 Minuten
Bodystyling – Ein Ganzkörpertraining
im WeilerSportzentrum, Gymnastikraum
Das Rundum-Programm für Bauch, Beine, Po sowie 
Rücken, Arme und Schultern.
Einfache Schrittfolgen und effektive Übungen wer-
den im Einklang mit verschiedenen Musikstilen trai-
niert, mal mit oder ohne Zusatzgeräte und mit unter-
schiedlichen Anforderungen an die Intensität.
Es stärkt das Herz-Kreislaufsystem, verbessert die 
Beweglichkeit, mobilisiert die Gelenke und kräftigt 
die Muskulatur.
Die Stunde endet mit Dehn-und Entspannungs-
übungen.
Ein Fitness-Erlebnis für jedefrau und jedermann!
12 Trainingseinheiten, Kursgebühr für Vereinsmit-
glieder 30 Euro, für Nichtmitglieder 45 Euro.
Einstieg jederzeit möglich. Informationen und Anmel-
dungen gerne in der Geschäftsstelle, Hauptstraße 83, 
per e-mail an provit@sportvereinigung –weil.de oder 
telefonisch unter (0 71 57) 6 60 58 bei Andrea.
Schnupperstunden sind nach Absprache möglich.
Unsere Trainerin Andrea freut sich auf Sie!

  
  
Abteilung Turnen

Neuwahlen in der Abteilung Turnen
Am 16. Juli 2020 fand im Gaiern die Jahreshaupt-
versammlung statt. Dieses Jahr standen Neuwahlen 
auf dem Programm.

So sieht nun die Abteilungsleitung aus:
Abteilungsleiterin: Marina Kaluza
Stellv. Abteilungsleiterin: Teresa Sümnick
In Vertretung: Sebastian Heim
Turnwartin: Birgit Lang und Stephanie Heider
1. Kassiererin: Daniela Kienzle
2. Kassiererin: Tina Leder
Öffentlichkeitsarbeit: Melina Müller, Alexander Hüb-
ner Hecker, Nadine Reinhardt
Jugendleiter/in: Sebastian Heim, Lisa Schenk, Laura 
Schenk
Mit diesem tollen Team starten wir motiviert in die 
kommende Saison und die nächsten Jahre.

Sportabzeichen 2020 läuft
Trainingszeiten sind mittwochs von 18.00 – 19.30 Uhr 
auf dem Schulsportgelände ‚In der Röte. Bei Regen 
entfällt das Training.
Die Bedingungen fürs Deutsche Sportabzeichen 
entnehmen Sie bitte im Internet unter www.Deut-
sches Sportabzeichen.de
Wir bitten Euch die aktuellen Corona – Regeln ein zu 
halten, siehe Aushang.
Im August sind Sommerferien im Sportabzeichen.
Erstes Training ist am 2. September 2020

Sondertermine Sportabzeichen 2020

Waldlauf 3000m / 10km; Walking und Nordic 
Walking 7,5km

Samstag, 19. September/10.00 Uhr Prüfer:  
Ellen/Inge/Basti/Birgit

Hinweis: 800m Lauf –Kinder/Jugendliche „Sportge-
lände In der Röte „

3000m/10km/Nordic Walking 7,5 km „Nur im Wald“

Treffpunkt: Parkplatz Weiler Hütte um 9.50 Uhr

Da wir nur 1x starten, bitten wir die Zeiten einzuhal-
ten. Wir bitten um telefonische Anmeldung.

Rad fahren: 5km,10km und 20km/Fliegender 
Start 200m

Samstag, 19.September/10.00 Uhr Prüfer: Hans/El-
fe/Marina/Tina

Treffpunkt: Parkplatz Turnerheim, Dettenhäuserstr. 
um 9.50 Uhr. Da wir nur 1x starten, bitten wir die 
Zeiten einzuhalten.

Wir weisen auf die StVo und die Bedingungen des 
DOSB hin, Fahrradhelm zu tragen. Jeder Teilnehmer 
haftet für sich selbst. Wir bitten um telefonische An-
meldung.

___________________

Schwimmen: 26. September 2020  
17.00 Uhr Hallenbad Weil nur mit Anmeldung

Prüfer: Hans/Elfe/Daniela/Teresa  
Telef.: (0 71 57) 6 33 26 oder (0 71 57) 6 64 10

Kosten: Sportabzeichen

Für Erwachsene (ab 18 Jahren) 7,00 Euro

Für Kinder und Jugendliche 0,00 Euro (übernimmt 
die Kreissparkasse)

Letzter Abgabetermin der Laufkarten ist der 24. Ok-
tober 2020

Urkunden und Nadeln der Aktion 2019

Da im Frühjahr nicht wie gewohnt die Sportabzei-
chen-Urkunden und Nadeln im Rahmen einer klei-
nen Abendveranstaltung im Rathaus stattfnden 
konnte, planen wir die Übergabe im Juli auf dem 
Sportgelände In der Röte mit unserem Herrn Bürger-
meister Lahl. Den genauen Termin veröffentlichen 
wir rechtzeitig im Blättle. Wer solange nicht warten 
kann, hat die Möglichkeit seine Urkunde und Nadel 
bei Gisela Jantsch privat, nach vorheriger telefoni-
scher Anmeldung (0 71 57 / 6 16 49) in Weil, Schul-
steige 3 abzuholen.

Kontakt

E-Mail-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de.

Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de

KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1
Telefon KiSS-mobil (01 51) 20 22 82 47
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Geöffnet: Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr
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Sommerferienbetreuung
Sport, Spiel und Spaß in den Sommerferien
mit der KiSS Schönbuch
Die Kindersportschule Schönbuch bietet in den Som-
merferien insgesamt drei Wochen Ferienbetreuung an.

Immer von 8.00 bis 16.00 Uhr treffen wir uns in der 
Grabenrainhalle um zusammen zu spielen, Sport zu 
machen, zu basteln und ganz viel Spaß zu haben.

Wann? 1.Woche: 3. bis 7. August 2020
2.Woche: 10. bis 14. August 2020
6.Woche: 7. bis 11. September 2020

Alter? 5 – 11 Jahren (zu Beginn der Ferienbetreuung)
Kosten? 1 Woche: 130 Euro KiSS- Kinder: 110 Euro
2 Wochen: 230 Euro KiSS-Kinder: 190 Euro
3 Wochen: 330 Euro KiSS- Kinder: 270 Euro
Geschwister erhalten 5 Euro Rabatt

Es gibt in allen Wochen noch FREIE PLÄTZE!!!
Weiter Infos und Anmeldung 
entweder unter

www.kiss-schoenbuch.de 
oder über Mail: sportlehrerin@
ksv-holzgerlingen.de

Tel.: (0 70 31) 60 66 84

Handy  
(01 51) 20 22 82 47

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Neues vom TT-Schönbuch
Nachdem wir unseren Trainingsbetrieb wieder auf-
nehmen konnten, freuen wir uns nun, euch über die 
geplanten Termine informieren zu können:

Techniktag (Aufräumen, Saubermachen, Reparieren) 
am 12. September 2020

TT Schönbuch-Cup am 18. September 2020

TT-Schönbuch Sommergrillfest  
am 25. September 2020

TT-Schönbuch Mitgliederversammlung  
am 9. Oktober 2020

Euer Vorstands-Team

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Mitgliederversammlung:
Am 24. Juli 2020 fand im Clubhaus des TC Weil die 
verspätete Mitgliederversammlung statt. Die Verle-
gung war leider durch die Corona Epidemie notwen-
dig geworden. Die Beteiligung war erfreulich und 
trotzdem konnten die Corona Regeln, wie Abstand 
usw., problemlos eingehalten werden. Rainer Ziz-
mann wurde einstimmig zum Ehrenmitglied des Ten-
nisclubs ernannt. Rainer ist seit 52 Jahren Mitglied 
des TC Weil und war in der ganzen Zeit immer ein 
Ansprechpartner in schwierigen technischen Fra-
gen. Lange 22 Jahre war er Mitglied im Verstand und 
Pressesprecher des Vereins. Bei der Übergabe dieser 
Position gab er mir alle Hilfe, die ich in den ersten 
Wochen auch dringend brauchte. Nicht nur ich son-
dern alle Vereinsmitglieder bedanken sich herzlich bei 
Rainer für sein Engagement der vielen Jahre.

Die wichtigsten Entscheidungen waren die notwen-
digen Renovierungen an den Plätzen und den Um-
kleideräumen und Duschen. Für die Renovierung 
der Plätze wurden von den Mitgliedern eine maxi-
male Kreditaufnahme von 220.000 Euro genehmigt. 
Weitere Infos dazu fndet Ihr auf der Homepage.

Charly Binder leitete die Versammlung in gewohnt 
souveräner Weise. Seine Rede und weitere Infos fn-
det Ihr auf der Homepage.

Feriencamp von Andi Weis
Die Ferien haben plötzlich begonnen! Wie auch die 
letzten Jahre wird Andy Weis und sein Trainerteam in 
der ersten und letzten Ferienwoche ein Tenniscamp 
durchführen. Sollte es dennoch jemand übersehen 
haben so kann er sich noch bei Andy melden.

Sommerprogramm:
Vielleicht haben Sie die halbseitige Anzeige im letz-
ten Blättle gelesen: der Tennisclub veranstaltet in 
diesem Jahr am 14. August ein Sommerprogramm. 
Eingeladen sind alle Kinder der Gemeinde zwischen 
10 und 12 Jahren. Das Programm geht von 14.00 bis 
17.00 Uhr und macht sicher allen Beteiligten großen 
Spaß! Und: man kann sich noch anmelden!

Zur Erinnerung:
Am kommenden Sonntag, den 2. August 2020, fndet 
wieder das beliebte MiniMixed statt! Die Regeln sind 
allseits bekannt. Wir starten wie immer um 14.00 Uhr 
mit den Matches, also sollte man 13.40 Uhr am Platz 
sein. Wir rechnen mit einer regen Beteiligung!

Corona Wettspiele:
Es fnden keine weiteren Corona Wettspiele in dieser 
Saison statt. Damen 40 und die Herren A haben in 
der kommenden Woche spielfrei.

Freitag, den 24. Juli 2020:
Junioren U15: Weil gegen TC Herrenberg:  3:3
Gewonnene Einzel: Fin Lowatscheff, Leo Schmidt
Doppel: Jens und Fin Lowatscheff

Samstag, den 25. Juli 2020:
Junioren U18: TC Leonberg gegen Weil:  1:5
Gewonnene Einzel: Stevie Becker,  
Lars Taubenberger, Lukas Nestele
Doppel: Tim Nestele/Becker,  
Lukas Nestele/Taubenberger
Herren 50: TC Aidlingen gegen Weil:  7:2
Gewonnenes Einzel: Andreas Mutze
Doppel: Bernd Reinhardt/Mutze

Sonntag, den 26. Juli 2020:
Herren Bezirksliga: TSC Renningen gegen Weil:  3:6
Gewonnene Einzel: Steffen Harr, Tim Marquart, 
Leon Reuther, David Kellermann
Doppel: Marquart/Andreas Weis,  
Reuther/Kellermann
Damen 40: TV Feuerbach gegen Weil:  2:1
Gewonnenes Einzel: Sandra Salomo

WTB Pokal für 2er-Mannschaften
Der Württembergische Tennis-Bund veranstaltet 
2020 einen Pokalwettbewerb im K.O. –Modus mit 
Nebenrunde für 2er-Mannschaften. Hierfür ist grund-
sätzlich die gültige WTB-Wettspielordnung bindend. 
Zusätzlich sind die nachfolgenden Bestimmungen 
gültig, die teilweise Abweichungen zur WSpO ent-
halten können. Der WTB-Pokal wird für die LK-Wer-
tung gewertet.
Der WTB-Pokal ist für 2er-Teams ausgeschrieben. 
Ein Pokalspiel besteht somit aus zwei Einzeln und 
einem Doppel. In folgenden Altersklassen werden 
Pokalspiele ausgetragen:
Junioren/-innen U12 Herren/Damen aktiv
Junioren/-innen U15 Herren 40/Damen 40
Junioren/-innen U18 Herren 60/Damen 60

Die Spiele beginnen in der Woche 31 und enden mit den 
Finalen in der Woche 39. Der TC weil hat 4 Mannschaf-
ten gemeldet, bestehend aus jeweils 2 Spielern. Die Po-
kalendspiele fnden am 26. September 2020 statt.

Die Ansprache von Karlheiz Binder, 1.Vorsitzender 
es TC Weil

Ernennung von Rainer Zizmann zum Ehrenmitglied 
des TC Weil

 
Sieben Zwerge  
Waldkindergarten e.V.

DANKESCHÖN

Im Namen des gesamten Waldkindergartens bedan-
ken wir uns recht herzlich bei der Genoba Weil im 
Schönbuch über die Spende vom Förderprogramm 
„Soforthilfe Corona“.

Ein paar kleine Vertreter des Kindergartens haben 
den Scheck bei der Spendenscheckübergabe in 
Empfang genommen und sich riesig darüber gefreut.

Euer Vorstand vom 7-Zwerge Waldkindergarten

MUT, HILFE,
HOFFNUNG
Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Überörtliche Vereine

Haus der Familie Sif-BB

Freie Plätze in Kursen
Sommer-Yoga –  
Entspannung für Daheim-Gebliebene
Sommerferien – Nutzen Sie die Zeit für sich etwas 
Neues auszuprobieren!
Vinyasa-Yoga/Yoga im Fluss:
Erlernen Sie einzelne Yoga-Haltungen (Asanas), in-
einanderfießende Abläufe (fow), Übungen zu Atem 
und Bewegung. Eine abschließende Entspannungs-
phase lässt das Geübte im Körper ankommen.
Egal ob Yoga-Anfänger oder aus einer anderen Yo-
ga-Richtung kommend, es ist für jeden etwas dabei.
Montag, 17. August – 7. September 2020,  
4 x ab 18.00 Uhr im Haus der Familie

Ferientage für 1. Klässler: Eine Zeitreise – Ferien-
betreuung für Kinder, die in die Schule kommen.
Hast du dich eigentlich schon einmal gefragt, wo die 
Zeit herkommt und wohin sie geht?
Was passiert eigentlich mit der Zeit wenn sie ver-
braucht ist?
Auf Grundlage dieser Fragen und deinen Vorstellun-
gen hierzu, basteln wir einen Zeitstrahl.
Wir arbeiten mit Watte, Knöpfen, Styropor Kugeln, 
Fäden, Draht, Wolle usw.
Am Ende der Erstklässlertage kannst du alle deine 
eigenen kleinen Kunstwerke, die du zum Thema Zeit 
geschaffen hast, an deinem Zeitstrahl anbringen und 
mit nach Hause nehmen.
Anmeldeschluss: 30. Juli 2020
Montag – Mittwoch 14. – 16. September 2020,  
8.00 Uhr – 12.30 Uhr oder 8.00 Uhr bis 14.30 Uhr 
im Haus der Familie

Anmeldung:  
www.hdf-sindelfngen.de, info@hdf-sindelfngen.de

Was sonst noch interessiert

Ferienjobs im Handwerk
Ferienjobs im Handwerk
Schüler können in den Sommerferien erste Praxi-
serfahrungen sammeln
Am 30. Juli beginnen auch in Baden-Württemberg 
die Sommerferien. Viele Schüler nutzen die freie Zeit, 
um sich etwas dazu zu verdienen. Ein Ferienjob in 
einem Handwerksbetrieb bietet vielfältige Möglich-
keiten, die über einen Zuschuss zum Taschengeld 
hinausgehen. Die Praxiserfahrung ermöglicht es, die 
Branche kennenzulernen und erste Erfahrungen im 
Berufsleben zu sammeln. Nicht selten folgt dem Fe-
rienjob eine handwerkliche Ausbildung.
Handwerksbetriebe sind im Sommer häufg mit der 
Herausforderung konfrontiert, dass sich ihre Mitar-
beiter in den wohl verdienten Sommerurlaub verab-
schieden und ein Personalmangel entsteht. Doch 
trotz der ruhigeren Ferienzeit müssen Aufträge ab-

gearbeitet, Lager sortiert oder andere Arbeiten er-
ledigt werden. Für Schüler ergibt sich damit die Ge-
legenheit, die Sommerferien für einen Ferienjob im 
Handwerk zu nutzen. Junge Menschen, die sich für 
eine Beschäftigung während der Schulferien interes-
sieren, lockt an erster Stelle meist der fnanzielle An-
reiz. Gleichzeitig bietet der Einblick in die Berufswelt 
auch die Möglichkeit, neue Fähigkeiten zu erlernen 
und die Arbeitsbereiche des Handwerks kennenzu-
lernen. Dadurch kann das Interesse, vielleicht sogar 
die Leidenschaft, für die Branche geweckt und eine 
zukunftsweisende Erfahrung gemacht werden.
Für alle Interessierten lohnt es sich, einen Blick auf 
die Lehrstellenbörse der Handwerkskammer Region 
Stuttgart zu werfen. Dort sind Betriebe gelistet, die 
auf der Suche nach Auszubildenden und Praktikan-
ten sind, oder auch Ferienjobbern ermöglichen, Er-
fahrungen im Handwerk zu sammeln.
Weitere Informationen zur Lehrstellenbörse gibt es 
unter www.hwk-stuttgart.de/lehrstellenboerse
Weitere Informationen zum Thema Ferienjobs gibt 
es unter www.azubitv.de/ferienjob
Welche Rahmenbedingungen für die Beschäftigung 
von Ferienjobbern gelten, erfahren Sie auf der Web-
site der Handwerkskammer unter www.hwk-stutt-
gart.de/ferienjobs
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